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Liebe Studierende der Romanistik,
das Ihnen vorliegende Kommentierte Vorlesungsverzeichnis (KVV) soll Ihnen wie immer ausführliche Informationen über das Angebot an Lehrveranstaltungen im Wintersemester 2002/03 bieten.

Außerdem möchten wir Sie auf folgende personelle Veränderungen hinweisen: Herr Prof. Dr. Gerhard Ernst und Herr Dr. Josef Felixberger treten mit Ablauf des Sommersemesters 2002 in den Ruhestand. Ihre Nachfolger werden ihre Tätigkeit voraussichtlich nicht vor zum Sommersemester 2003 aufnehmen. Das Institut bemüht sich jedoch, auch im Wintersemester 2002/03 ein möglichst vollständiges Vorlesungsprogramm anzubieten. 

Im Vergleich zum gedruckten (bzw. ins Internet gestellten) Allgemeinen Vorlesungsverzeichnis hat es ein paar Veränderungen im Veranstaltungsangebot gegeben. Auch bei einigen der hier im KVV angekündigten Kurse kann es wegen eventueller kurzfristiger personeller Veränderungen noch Verschiebungen geben. Daher bitten wir Sie, sich vor Semesterbeginn nochmals am Schwarzen Brett des Instituts bzw. den Bürotüren der jeweiligen Dozenten über das endgültige Vorlesungsprogramm zu informieren.

Wir wünschen Ihnen allen ein interessantes und erfolgreiches Semester!

	Ihre Regensburger Romanistinnen und Romanisten
	Regensburg, im Juli 2002
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Allgemeine Informationen zum Studium der Romanistik
An der Universität Regensburg können im Rahmen der Romanistik die Sprachen Französisch, Italienisch und Spanisch im Magisterstudiengang (mit der Möglichkeit, nach 6 Semestern bereits den Baccalaureus-Abschluss zu erwerben) oder im Lehramtsstudiengang studiert werden. Des Weiteren kann Französisch auch im Rahmen der Deutsch-Französischen Studien/Études Franco-Allemandes (DFS/EFA) studiert werden (Näheres hierzu vgl. unten). Der erste Teil des Studiums (4 bis 5 Semester) wird Grundstudium genannt und schließt in allen Studiengängen mit der studienbegleitenden Zwischenprüfung (bitte versäumen Sie die entsprechenden Fristen für die Anmeldung nicht!) ab. Danach folgt das Hauptstudium, das mit der Magisterprüfung bzw. im Lehramtsstudiengang mit dem Staatsexamen endet. Der Aufbau des Grundstudiums wird in der Zwischenprüfungsordnung der Universität Regensburg, das Hauptstudium dann in der Magisterprüfungsordnung bzw. in den Lehramtsstudiengängen in der Lehramtsprüfungsordnung (LPO) geregelt.

Im Rahmen der Modularisierung der Magisterstudiengänge wurde das gesamte Lehrangebot modularisiert. Das bedeutet u. a., dass die Lehrveranstaltungen mit Leistungspunkten bewertet werden und Magisterstudenten die Möglichkeit haben, neue Fächerkombinationen (siehe unten) zu wählen.

Studenten für das Lehramt an Gymnasien sind von der Modularisierung nur im Grundstudium bis zur Zwischenprüfung betroffen, das Hauptstudium wird durch die Lehramtsprüfungsordnung (LPO I) geregelt (Voraussichtlich tritt am 01.08.2002 eine neue Lehramtsprüfungsordnung in Kraft; bitte informieren Sie sich rechtzeitig.).

a) Erläuterungen zu den Studiengängen

Leistungspunkte

Durch den Besuch einer Veranstaltung und durch entsprechenden Leistungsnachweis erhalten die Studierenden Leistungspunkte; anhand der Modulübersichten, die den Kommentaren unseres KVV vorangestellt sind, können Sie sehen, wie viele Leistungspunkte es auf welchen Veranstaltungstyp gibt.

Modularisierter Magisterstudiengang

Durch die an der Universität Regensburg durchgeführten Reformen haben Magisterstudenten mehr Möglichkeiten, ihr Studium ihren Berufszielen entsprechend zu gestalten. Seit dem Wintersemester 1998/99 werden sog. ‘Studieneinheiten’ angeboten. Zwei dieser Studieneinheiten ergeben das „Frei kombinierbare Nebenfach“, das im Magisterstudiengang das zweite Nebenfach ersetzen kann (gilt nicht für Staatsexamen!). Über die Studieneinheiten(‘Allgemeine und Vergleichende Literaturwissenschaft’, ’Bühne, Film und Medien’, ‘Frankreich-, Italien- und Spanien-Studien’, ‘Gender-Studies’), in deren Rahmen auch einige Veranstaltungen der Romanistik besucht werden können, informieren Sie sich bitte über Internet oder anhand des Katalogs zu den Studieneinheiten, den Sie bei Herrn Schmalzl (Tel. 932-3450) erwerben können. Herr Schmalzl kann Sie auch beraten, wenn Sie Fragen zur Modularisierung oder zum Studienabschluss ‘Baccalaureus’ haben. 

(Die Internet-Adresse für alle weiteren Fragen zu den Studienreformen lautet: 

http://www.uni-regensburg.de/Fakultaeten/phil_Fak_IV/Modularisierung/magist2/struktur.htm).

Studierende der Lehrämter

Im Grundstudium (d.h. bis zur Zwischenprüfung) entspricht der Lehramtsstudiengang dem Magisterstudiengang. Studierende der Lehrämter absolvieren wie ihre Kommilitonen und Kommilitoninnen aus dem Magisterstudiengang die für die studienbegleitende Zwischenprüfung relevanten Module. Im Hauptstudium wählen die Studierenden der Lehrämter diejenigen Veranstaltungen aus den angebotenen Modulen aus, die laut Prüfungsordnung (LPO I) Voraussetzung für das Staatsexamen sind bzw. für die Staatsexamensvorbereitung genutzt werden können. Darüber hinaus werden spezielle Kurse zur Staatsexamensvorbereitung angeboten (siehe jeweils Punkt 11 unter den einzelnen Sprachen). Der Bereich C (‘Didaktik’) dieses KVV ist nur für Studierende der Lehrämter relevant.

Deutsch-Französische Studien / Études Franco-Allemandes (DFS / EFA)

Bei den Deutsch-Französischen Studien handelt es sich um ein Pilotprojekt, das im letzten Wintersemester gestartet wurde. Die Deutsch-Französischen Studien DFS / EFA sind ein grundständiges berufsorientierendes bzw. -qualifizierendes Studium. Es wird von der Deutsch-Französischen Hochschule (Saarbrücken) gefördert, u.a. durch Mobilitätsbeihilfen für die mehrsemestrige Auslandsphase. Mit den DFS / EFA kann erstmals an der Universität Regensburg ein Studium mit dem binationalen Doppeldiplom Bachelor / Licence nach 6 Semestern abgeschlossen werden. Der fachliche Schwerpunkt liegt auf interkulturellen und transdisziplinären Studieninhalten in den Bereichen Landeswissenschaft, Deutsch-Französische Beziehungen und Interkulturelle Kommunikation mit einem viermonatigen Praktikum in international tätigen Betrieben, kulturellen und politischen Institutionen und Organisationen. Bewerbungen für das jeweilige Wintersemester sollten jeweils bis zum 30. Juni an Prof. Dr. Jochen Mecke, Institut für Romanistik, gerichtet werden. 
b) Hinweise für Studienanfänger

Sprachkenntnisse, Einstufungstests, Propädeutika

Wer Französisch studieren will, muss bereits Sprachkenntnisse (ca. 5 Jahre Schulfranzösisch oder Vergleichbares) mitbringen. In Italienisch oder Spanisch kann das Studium auch ohne Vorkenntnisse aufgenommen werden. Für Studierende ohne oder mit nur geringen sprachlichen Vorkenntnissen in Italienisch bzw. Spanisch werden nämlich sprachpraktische Propädeutika (Kompaktkurse in Italienisch und Spanisch zur Erlernung der Grundkenntnisse) abgehalten, die bereits in der vorlesungsfreien Zeit vor der Aufnahme des normalen Vorlesungsbetriebes beginnen. 

Erstsemester mit sprachlichen Vorkenntnissen (bei Französisch verpflichtend) müssen auf jeden Fall an den Einstufungstests teilnehmen! 

Achtung: Die Einstufungstests finden bereits in der vorlesungsfreien Zeit statt!

Einstufungstest Französisch: Mo, 30.09.02, 11-12 Uhr im Hörsaal H 2

Einstufungstest Italienisch: Mo, 23.09.02, 11-12 Uhr im Hörsaal H 11

Einstufungstest Spanisch: Mo, 16.09.02, 11-12 Uhr im Hörsaal H 11

Einführungsveranstaltungen
Die Einführungsveranstaltung des Instituts für Romanistik für die Studienanfänger der Lehrämter findet am Montag, den 07.10.2002 und Dienstag, den 08.10.2002, ab 9 Uhr statt. Näheres ist einem Plan, der etwa Mitte September ausliegt, zu entnehmen.

Die Einführungsveranstaltung für Studierende der Magister- und Lehramtsstudiengänge findet am Montag, den 07.10.2002 statt.

Für alle weiteren Fragen wenden Sie sich bitte an unsere Studienberater Frau Dr. S. Heinemann, Herrn Dr. Chr. v. Tschilschke und Akad. Oberrätin S. Zieglmeier. Außerdem können Sie sich ausführlich anhand des aktuellen Studienführers über die Romanistik in Regensburg informieren. Aktuelle Informationen rund um die Romanistik finden Sie auch auf unserer Homepage unter der Adresse:

                 www.uni-regensburg.de/Fakultaeten/Phil_Fak_IV/Romanistik/index.html  . 

Übersicht über die in der Romanistik angebotenen Module

Folgende Module gibt es derzeit in der Romanistik: 

	Französisch
	Italienisch
	Spanisch

	Basismodul
 Französische Sprache I (FRA – M 01)
	Basismodul Italienische Sprache I (ITA – M 01)
	Basismodul Spanische Sprache I (SPA – M 01)

	Basismodul Französische Sprache II (FRA – M 02)
	Basismodul Italienische Sprache II (ITA – M 02)
	Basismodul Spanische Sprache II (SPA – M 02)

	Basismodul Französische Sprachwissenschaft (FRA – M 04)
	Basismodul Italienische Sprachwissenschaft (ITA – M 04)
	Basismodul Spanische Sprachwissenschaft (SPA – M 04)

	Basismodul Französische Literaturwissenschaft (FRA – M 05)
	Basismodul Italienische Literaturwissenschaft (ITA – M 05)
	Basismodul Spanische Literaturwissenschaft (SPA – M 05)

	Basismodul Französische Landeswissenschaft (FRA – M 06)
	Basismodul Italienische Landeswissenschaft (ITA – M 06)
	Basismodul Spanische Landeswissenschaft (SPA – M 06)

	Aufbaumodul Französische Sprache (FRA – M 10)
	Aufbaumodul Italienische Sprache (ITA – M 10)
	Aufbaumodul Spanische Sprache (SPA – M 10)

	Aufbaumodul Französische Sprach-wissenschaft  (FRA – M 12)
	Aufbaumodul Italienische  Sprachwissenschaft  (ITA – M 12)
	Aufbaumodul Spanische  Sprachwissenschaft  (SPA – M 12)

	Aufbaumodul Französische Literaturwissenschaft (FRA – M 13)
	Aufbaumodul Italienische Literaturwissenschaft (ITA – M 13)
	Aufbaumodul Spanische Literaturwissenschaft (SPA – M 13)

	Aufbaumodul Französische Landeswissenschaft (FRA – M 14)
	Aufbaumodul Italienische Landeswissenschaft (ITA – M 14)
	Aufbaumodul Spanische Landeswissenschaft (SPA – M 14)


Abkürzungen für die Veranstaltungsarten

VL = Vorlesung


HS = Hauptseminar


OS = Oberseminar

PS = Proseminar


Ü = Übung

Lehrveranstaltungen des Instituts für Romanistik

A. Vorlesungen

Hinweis: Da die Vorlesungen in der Regel sowohl für die fachwissenschaftlichen Basismodule als auch für die Aufbaumodule der Romanistik relevant sind, erscheint der Vorlesungsteil getrennt vor den Modulen aufgeführt. Innerhalb des Modulkatalogs finden Sie an entsprechender Stelle den Rückverweis auf diesen Teil. 

Vorlesungen mit Leistungsnachweis werden mit 7 LP bewertet.

	36 000

VL
	Textlinguistik

2st., Mi, Do 12-13

Beginn: 16. 10.

	Neumann-Holzschuh


In dieser Vorlesung, die sich sowohl an Französisten, Hispanisten und Italianisten wendet, soll ein Überblick über diese relativ junge (und heterogene!) Teildisziplin der Sprachwissenschaft gegeben werden, die auch für die Literaturwissenschaft von Bedeutung ist. Die Textlinguistik als linguistische Beschäftigung mit Texten richtet ihr Interesse auf die regelhaften Vorgänge der Textkonstituierung selbst, sie untersucht also das Zustandekommen von Texten, das Zusammenwirken der Elemente aus dem Texte gebildet werden, ferner die kommunikativen Funktionen und die Wirkungen von Texten. Zum einen ist Textlinguistik also „transphrastische Grammatik“ und untersucht Phänomene wie die Thema-Rhema-Struktur oder Textkohäsion; die kommunikationsorientierte Textlinguistik hingegen betrachtet einen Text als sprachliche Handlung, mit der der Sprecher oder Schreiber eine bestimmte kommunikative Beziehung zum Hörer oder Leser herzustellen versucht. Die theoretisch-begrifflichen Grundlagen für die Erläuterung der Textfunktion liefert die Sprechakttheorie. Weitere Bereiche der Textlinguistik sind die Analyse von argumentativen Strukturen sowie von Textsorten. Von Interesse sind in diesem Zusammenhang u.a. der Unterschied zwischen mündlichen und schriftlichen Texten oder die Spezifika von Presse- und Werbesprache.

Eine ausführliche Bibliographie wird zu Beginn des Semesters verteilt.

Diese Vorlesung ist für Erstsemester noch nicht geeignet!.

	36 001
	Einführende Vorlesung in die Literaturwissenschaft

(begleitend zu den nationalsprachlichen Einführungskursen Nr. 36 012 - 36 015)

2st., Mo 14-16

Beginn: 14.10.02
	Bauer, Klinkert, Mecke, Mitko, Schmelzer, von Tschilschke, Wetzel, Winter


Teilnehmer: Romanisten im Grundstudium.

Diese Vorlesung gibt einen Überblick über die wichtigsten Bereiche, Arbeitsmethoden und Fachbegriffe der Literaturwissenschaft für Studierende der Romanistik. Sie bietet in komprimierter Form das in der Einführung in die verschiedenen romanischen Literaturen praktisch und fachspezifisch eingeübte Wissen. 

Neu! Diese Einführungsvorlesung ist zwar nach wie vor die Grundlage für die verschiedenen nationalsprachlichen Einführungskurse (Französisch, Italienisch, Spanisch). Für die erfolgreich besuchte Vorlesung werden jedoch zusätzlich (zu den 4 LP des Einführungskurses) 7 Leistungspunkte anerkannt.
	36 002

VL
	Literaturtheorie

entfällt !!
	Mecke




	36 003

VL
	Hauptwerke Dante, Petrarca, Boccaccio (Frankreich, Italien, Deutschland)

2st., Fr 10-12

Beginn: 18.10.

Änderung möglich! Näheres siehe Aushang am Büro PT 3.3.32 ab Anfang September

	Klinkert




	36 004

VL
	Triest als kultureller Schmelztiegel

2st., Di 10-12

Beginn: 15.10.02

	Wetzel




Teilnehmer: Studierende der Romanistik

Triest liegt am Schnittpunkt verschiedener Sprachen und Kulturen. Unter Karl VI. ausgebaut als österreichischer Freihafen am Mittelmeer war er ein Tor zum Orient, ein Schmelztiegel für eine multikulturelle Bevölkerung, vor allem deutsch-österreichischer, italienischer und kroatischer Provenienz.

Die Randlage im Grenzbereich dreier Sprachen führte im Zeitalter der Nationalismen zu einer besonderen politischen Gefährdung, die sich im Ersten und im Zweiten Weltkrieg besonders nachteilig auf das Schicksal der Bevölkerung auswirkte. Die kulturelle Hybridisierung erzeugte aber auch ein besonders fruchtbares intellektuelles Klima, das mit Namen wie Italo Svevo, Umberto Saba, Scipio Slataper, Roberto Bazlen, Giorgio Voghera, Fulvio Tomizza, Franco Vergliani und Claudio Magris verknüpft ist.

Lesen Sie als Vorbereitung in den Semesterferien von Angelo Ara e Claudio Magris, Trieste. Un’identità di frontiera, Torino 1982 und insgesamt fünf Werke von mindestens drei der oben genannten Autoren.

	36 005

VL
	Frankreich – Deutschland: ein Kulturvergleich

2st., Mi 8-10

Beginn: 16.10.
	Mecke




Jeder der längere Zeit in Frankreich gelebt hat, weiß: Wenn die sprachlichen Barrieren beseitigt sind, fangen die eigentlichen Verständigungsschwierigkeiten an. Nicht mehr sprachlich, sondern kulturell bedingte Unterschiede, die manchmal zu ärgerlichen, manchmal zu produktiven und kreativen Missverständnissen führen können. Meistens legen wir uns dann aus Beobachtungen unsere eigene Auffassung der französischen Kultur zurecht und verhalten uns dementsprechend. Aber die Gefahr ist groß, Einzelbeobachtungen zu sehr zu verallgemeinern oder in Stereotypen zu verfallen. Was kann man in einer solchen Situation tun? Romanisten müssten in der Lage sein, selbst gewonnene Anschauungen Frankreichs einzuordnen, zu relativieren und zu überprüfen. Anschauungen ohne Theorien sind ebenso blind wie Theorien ohne Anschauungen leer sind. Die Vorlesung möchte versuchen beides miteinander zu verknüpfen und Ansatzpunkte für eine Theorie französischer Kultur zu liefern. In sinnvoller Weise ist dies nur möglich im Vergleich zur deutschen Kultur: zunächst weil nur der Kontrast unserer Beobachtungen Frankreichs Bedeutung und Profil erlaubt, dann aber auch, weil wir uns immer unseren Standpunkt als Beobachter vergegenwärtigen müssen. Die Vorlesung wird versuchen, unsere Erfahrungen mit Frankreich und Franzosen systematisch und historisch einzuordnen und zu erklären. Eine wichtige Rolle wird dabei die Theorie kultureller Identität und interkultureller Kommunikation spielen. Wer sich einlesen möchte in die produktiven und ärgerlichen Missverständnisse zwischen Frankreich und Deutschland, dem sei der Band von Roger Leenhardt & Robert Picht, Au jardin des malentendus: le commerce franco-allemand des idées empfohlen (Arles: Babel 1997; dt. Fassung unter dem Titel Fremde Freunde, München: Piper 1997, hrsg. Robert Picht, Vincent Hoffmann-Martinot, René Lasserre, Peter Theiner). 

B. Module

I. Französisch

Vorbemerkung: 

Studierende aller Studiengänge, die im WS 2002/03 ihr Französischstudium beginnen, nehmen an einem Einstufungstest teil, der am Montag, 30.9.2002 von 11.00 – 12.00 in Hörsaal H 2 stattfindet. Abhängig vom Ergebnis dieses Tests erfolgt die Einstufung in das Propädeutikum (Grammaire fondamentale und Cours de base) bzw. Basismodul Französische Sprache I. Da die Propädeutikumskurse nur Voraussetzung für das Studium sind, werden für sie keine Leistungspunkte vergeben.

1. Propädeutika

	36 050
Ü
	Cours de base 
3st., Mi 14.00-16.00, Do 14.00-15.00  

Beginn: 16.10.
	Nonnenmacher


Public visé: romanistes en début d’études (selon les résultats de l’Einstufungstest)
Description: Ce cours a pour but la remise à niveau au sens général. En nous appuyant sur des textes et sur des documents audiovisuels, nous travaillerons la compréhension, le vocabulaire, la grammaire ainsi que l’expression écrite et orale.
Contrôle de connaissances: test écrit à la fin du cours.
La participation aux deux séances hebdomadaires est obligatoire.
	36 051
Ü
	Grammaire fondamentale 
2st., Mo 14.00 – 16.00 

Beginn: 14.10.
	Nonnenmacher


Public visé: romanistes en début d’études (selon les résultats de l’Einstufungstest)
Description: Ce cours complète le „Cours de base“ (No. 36050) Il s’agit d’une remise à niveau systématique concernant les principaux chapitres de la grammaire française (révision des connaissances grammaticales de base).
Contrôle de connaissances: test écrit à la fin du cours.
Manuels: 
H.-W. Klein/H. Kleineidam : Grammatik des heutigen Französisch (Klett)
J.-P. Confais: Grammaire explicative (Hueber)
2. Basismodul Französische Sprache I (FRA – M 01)

2.1. Übersicht über die Veranstaltungen in FRA – M 01

	Nr.
	Veranstaltungen
	SWS

	LP

	
	Pflichtbereich
	
	

	36 052
	Cours de Langue française I
	4 st., Di, Do 14.30-16.00

Beginn: 15.10.
	6

	36 053
	Cours de Langue française I
	4 st., Kompaktkurs 24.02.-14.03.2003; Mo-Fr 10.30-14.00
	6

	36 054
	Traduction I (F-D)
	2 st., Mi 10-12

Beginn: 16.10.
	3

	36 055


	Traduction I (F-D)
	2 st., Di 10-12

Beginn: 15.10..
	3

	
	Wahlbereich
	
	

	36 056
	Exercices de prononciation
	1 st., Mo 13-14

Beginn: 14.10.
	---

	36 057
	Exercices de prononciation
	1 st., Do 12-13

Beginn: 17.10.
	---

	36 058
	Kontrastive Grammatik 
	2 st., Mo 10-12

Beginn. 14.10.
	3

	36 059
	Traduction F-D Vorbereitungskurs
	2 st., Di 8.30-10

Beginn: 15.10.
	3

	36 060
	Traduction D-F
	2 st., Di 13-14.30

Beginn: 15.10.
	3

	36 061
	Traduction D-F
	2 st., Do 14-16

Beginn: 17.10.
	3


2.2. Beschreibungen der Veranstaltungen im Basismodul FRA – M 01

2.2.1. Pflichtbereich 

2 Parallelkurse

	36052

Ü
	Cours de Langue Française I
4st., Di, Do 14.30-16

Beginn: 15.10.2002
	Boyer


	36053

Ü
	Cours de Langue Française I
4st., Kompaktkurs 24.2.–14.3.2003, Mo–Fr 10.30-14
	Faure


Public visé: romanistes en premier cycle selon les résultats du test d’orientation.

Contrôle des connaissances: examen final. 6 crédits
Description: pratique du français écrit et oral (grammaire, vocabulaire, prononciation; expression écrite, expression orale, compréhension de textes). Langue d’enseignement: français.

Bibliographie:

L’art de conjuguer. Dictionnaire de 12000 verbes, Frankfurt/Main (Diesterweg) 1984.

Th. Buffard: Großer Lernwortschatz Französisch, München (Hueber) 1998.

H.-W. Klein/H. Kleineidam: Grammatik des heutigen Französisch, Stuttgart (Klett) 21994.

	36 054
Ü
	Traduction I (Französisch-Deutsch) 
2st., Mi 10.00-12.00                 

Beginn: 16.10.
	Nonnenmacher

	36 055

Ü
	Traduction I (F-D)

2 st., Di 10-12

Beginn: 15.10.
	Netzlaff


Teilnehmerkreis: Studenten der Romanistik im Grundstudium
Ziel: Versionklausur des Moduls
Inhalt: Übersetzung aktueller Texte aus verschiedenen französischen Publikationen (vornehmlich aus der Presse). Dabei geht es nicht nur um Wortschatzerweiterung und die Aneignung von Übersetzungsstrategien, sondern auch um die Vermittlung landeskundlicher Grundkenntnisse. 
2.2.2. Wahlbereich

2 Parallelkurse

	36056

Ü
	Exercices de prononciation
1st., Mo 13-14

Beginn: 14.10.2002
	Rozat


	36057

Ü
	Exercices de prononciation
1st., Do 12-13

Beginn: 17.10.2002
	N.N.


Public visé: romanistes en premier cycle.

Contrôle des connaissances: entraînement à l’examen oral de prononciation du CLF I.

Description: exercices de prononciation (articulation, prosodie), lecture de textes et conversation. La participation au cours suppose un exercice régulier. Langue d’enseignement: français.

	36 058

Ü
	Kontrastive Grammatik
2st., Mo 10-12

Beginn: 14.10.
	Netzlaff


Inhalt: 
Personalpronomen, Tempora, Modi, indirekte Rede, Konditionalsätze, 
Konjunktionen, Infinitivkonstruktionen, Negation, allgemeine Wiederholung

Arbeitsweise: 
kontrastiv, Vermittlung der Vergangenheitstempora mittels zusammenhängen-
der französischer Originaltexte; Abschlussklausur mit der Möglichkeit, einen Schein zu erwerben.

	36 059

Ü
	Traduction F-D [Vorbereitungskurs für Traduction I, F-D]

2st., Di 8.30-10

Beginn: 15.10.
	Netzlaff


Inhalt:
Dieser Kurs dient zur Vorbereitung auf ‚Traduction I (F - D)’.


Übersetzt werden Texte aktuellen, gesellschaftlichen oder kulturellen Inhalts aus verschiedenen französischen Publikationen; dabei geht es um Wortschatz-Erweiterung und um die Aneignung grundlegender Übersetzungsstrategien. 

2 Parallelkurse

	36060

Ü
	Traduction D-F
2st., Di 13-14.30

Beginn: 15.10.2002
	Boyer


	36061

Ü
	Traduction D-F
2st., Do 14-16

Beginn: 17.10.2002
	Faure


Public visé: romanistes en premier cycle.

Contrôle des connaissances: Probeklausur vers la fin du semestre; préparation au cours de Traduction II (D-F).

Description: exercices de recherche lexicographique; élargissement du vocabulaire; révision de la grammaire de base dans un contexte donné; traduction (allemand-français) de courts textes contemporains. Langue d’enseignement: français.

3. Basismodul Französische Sprache II (FRA – M 02)

3.1. Übersicht über die Veranstaltungen in FRA – M 02

	Nr.
	Veranstaltungen
	SWS
	LP

	
	Pflichtbereich
	
	

	36 062
	Cours de Langue française II
	4 st., Di, Do 16-17.30

Beginn: 15.10.
	6

	36 063
	Cours de Langue française II
	4 st., Mi, Do 10-12

Beginn: 16.10.
	6

	36 064
	Traduction II (D-F)
	2 st., Do 13-14.30

Beginn: 17.10.
	3

	36 065
	Traduction II (D-F)
	2 st., Do 16-18

Beginn: 17.10.
	3

	
	Wahlbereich
	
	

	36 071
	Wortschatz und Idiomatik
	2 st., Fr 8.30-10

Beginn: 18.10.
	3


3.2. Beschreibungen der Veranstaltungen im Basismodul FRA – M 02

3.2.1. Pflichtbereich

2 Parallelkurse

	36062

Ü
	Cours de Langue Française II
4st., Di, Do 16-17.30

Beginn: 15.10.2002
	Boyer


	36063

Ü
	Cours de Langue Française II
4st., Mi, Do 10-12

Beginn: 16.10.2002
	Faure


Public visé: romanistes en premier cycle, après CLF I. La fréquentation préalable ou parallèle d’un cours de grammaire contrastive est vivement recommandée!

Contrôle des connaissances: examen final (6 crédits).

Description: pratique approfondie du français écrit et oral (grammaire, vocabulaire, prononciation; expression écrite, expression orale, compréhension de textes). Langue d’enseignement: français.

Bibliographie:

Th. Buffard: Großer Lernwortschatz Französisch, München (Hueber) 1998.

H.-W. Klein/H. Kleineidam: Grammatik des heutigen Französisch, Stuttgart (Klett) 21994.

2 Parallelkurse:

	36064

Ü
	Traduction II (D-F)

2st., Do 13-14.30

Beginn: 17.10.2002
	Boyer


	36065

Ü
	Traduction II (D-F)

2st., Do 16-18

Beginn: 17.10.2002
	Faure


Public visé: romanistes en fin de premier cycle, après CLF I et Traduction D-F (Wahlbereich FRA–M01)

Contrôle des connaissances: Probeklausur durant le cours (préparation au thème du module ou de la ZP). 3 crédits.

Description: traduction allemand-français. Révision de la grammaire et du vocabulaire dans un contexte donné; textes littéraires contemporains (env. 250 mots). Langue d’enseignement: français.

3.2.2. Wahlbereich

	36 071

Ü
	Wortschatz und Idiomatik
2st., Fr 8.30-10.00

Beginn: 18.10.
	Netzlaff


Teilnehmer: 
Französisch-Studierende im Grund- und Hauptstudium

Inhalt: 
1.
a) Morphologie der unregelmäßigen französischen Verben (häufige Fehler)



b) Verbderivation: Nomen (Adjektiv, Adjektiv ( Verb, Verb ( Verb; 
Suffigierung, Infigierung, Präfigierung, Parasynthese, Komposition u. Onoma-
topöie.



c) reflexive u. nicht reflexive Verben im Deutschen u. Französischen (kontrastiv).


2. Fakultative u. obligatorische Verbergänzungen der wichtigsten französischen Verben  mit kontrastiven Übungen (D/F und F/D).


3. Übungen zur Synonymik des französischen Verbs im sprachlichen Kontext; Einsetzübungen und thème oral. Ausgegangen wird von deutschen Leitwörtern.

Kurzbibliographie: 

Langendorf, Dieter (Hrsg.), Le Nouveau Bescherelle. L’Art de conjuguer, 1984.
Thiele, Johannes: Wortbildung der französischen Gegenwartssprache, 1985.
Busse,Winfried: Klasse – Transitivität – Valenz, München 1974.
Busse,W. / Dubost, J.-P.: Französisches Verblexikon, Stuttgart 1974.
Welke, Klaus M.: Einführung in die Valenz- und Kasustheorie, Leipzig 1988.

4. Basismodul Französische Sprachwissenschaft (FRA – M 04)

4.1. Übersicht über das Basismodul FRA – M 04

	Nr.
	Veranstaltungen
	SWS
	LP

	
	Pflichtbereich
	
	

	36 000
	Vorlesung: Textlinguistik
(s. Teil A)
	2 st., Mi, Do 12-13

Beginn: 16.10.
	7

	36 008
	Einführung in die französische Sprachwissenschaft
	2 st., Do, 14-16

Beginn: 17.10.
	4 (in Verbindung mit Phonetik, Nr. 36 009)

	36 009 in Verbindung mit

36 008
	Einführung in die französische Phonetik
	1 st., Mi 9-10

Beginn: 16.10..
	(s. 36 008)

	36 021
	Proseminar: Probleme der französischen Orthographie
	2 st., Fr 13-15

Beginn: 18.10.
	7

	36 022
	Proseminar: Kontrastive Grammatik Französisch – Deutsch
	2 st., Fr 8.30-10

Beginn: 18.10.
	7


4.2. Beschreibungen der Veranstaltungen im Basismodul FRA – M 04

4.2.1. Pflichtbereich

	36 000

VL
	Textlinguistik

2st., Mi, Do 12-13

Beginn: 16. 10.

	Neumann-Holzschuh


siehe Teil A

	36008

Ü
	Einführung in die französische Sprachwissenschaft

2st., Do 14-16

Beginn: 17.10.
	Heinemann


In diesem Einführungskurs soll ein erster Überblick über die unterschiedlichen, in der Sprachwissenschaft interessierenden Bereiche gegeben werden. Im Zentrum steht dabei die Beschreibung der Sprache als System im strukturalistischen Sinne. Nach einer Einführung in die Terminologie von de Saussure werden die einzelnen Ebenen sprachwissenschaftlicher Betrachtung eingehender behandelt, also Phonetik/Phonologie, Morphologie, Wortbildung und Syntax. Auf Semantik und Lexikologie kann voraussichtlich nur am Rande eingegangen werden. Einen weiteren Schwerpunkt der Einführung bilden die Sprachgeschichte und die Dialektologie bzw., weiter gefasst, die Varietätenlinguistik.

Leistungsnachweis: zwei Klausuren (vor Weihnachten und am Ende des Semesters)

Hinweis: Der Schein bezieht auch den Teil „Französische Phonetik“ mit ein (separater Kurs, Teilnahmebestätigung).

	36 009     

Ü


	Einführung in die französische Phonetik

(begleitend zu Nr. 36 0)

1st., Mi 9-10 

Beginn: 16.10.
	Netzlaff


Leistungsnachweis: Phonetikklausur

Inhalt: Phonetik- Phonologie; physiologische Grundlagen und artikulatorische Terminologie; Vokal- und Konsonantensystem; Satzphonetik (Betonung und Intonation; Quantität, e caduc; Liaison; Assimilation) – Transkriptionsübungen. 

Hilfsmittel:
- Hammerström, G.: Französische Phonetik. Eine Einführung. Tübingen 1998

- Malmberg, B.: Phonétique française, Malmö 1976.

- ders: La Phonétique, Paris 1968 (Que sais-je? Nr. 637)

- Meisenburg, T./ Selig, M.: Phonetik und Phonologie des Französischen, Klett, Stuttgart 1998

- Röder Peter: Französische Phonetik und Phonologie. Ein Grundkurs. Erlanger Studien 105, Erlangen und Jena 1996. (Anschaffung verbindlich)

	36 021

PS
	Probleme der französischen Orthographie

2st., Fr 13.30-15

Beginn:18.10.
	Stein


Die französische Orthographie gilt als schwierig, sie kennt viele Probleme und Widersprüche. In unregelmäßig wiederkehrenden Abständen kommt es deswegen zu Reformversuchen, denen aber bisher nur wenig Erfolg beschieden war, wie auch die letzte dieser Reformen (seit 1989) wieder gezeigt hat. Das Seminar möchte auf diesem Hintergrund das bestehende System auf seine historisch bedingten Regelmäßigkeiten und Widersprüche hin untersuchen, die synchrone Systematik (oder fehlende Systematik) des bestehenden Systems aufzeigen und die Reformdiskussionen, ihre Argumente und ihre Ziele, sowie ihr Scheitern analysieren.

Zur Vorbereitung empfohlene Lektüre:

Arrivé, Michel: Réformer l’orthographe?, Paris : PUF 1993

	36022

PS
	Kontrastive Grammatik Französisch - Deutsch

2st., Fr 8.30-10

Beginn: 18.10.
	Stein


Die deutsche und die französische Sprache weisen bei allen Ähnlichkeiten und Entsprechungen auch zahlreiche Unterschiede auf. Ziel des Seminars ist es, beide Sprachsysteme einander gegenüberzustellen und einige ausgewählte Bereiche systematisch miteinander zu vergleichen, um so ein besseres Verständnis der Besonderheiten beider Sprachen zu erreichen – und um die eigene Muttersprache besser kennenzulernen.

Zur Vorbereitung empfohlene Literatur:

- Blumenthal, Peter: Sprachvergleich Deutsch – Französisch. Rom. Arbh. 29, Tübingen (Niemeyer) 1987

- Malblanc, Alfred: Stylistique comparée du français et de l’allemand. Paris (Didier) 41968 etc.

- Deutsche und französische Grammatiken

5. Basismodul Französische Literaturwissenschaft (FRA – M 05)

5.1. Übersicht über die Veranstaltungen in FRA – M 05

	Nr.
	Veranstaltungen
	SWS
	LP

	
	Pflichtbereich
	
	

	36 001


	Einführende Vorlesung in die Literaturwissenschaft 
	2 st., Mo 14-16

Beginn: 14.10
	7

	36 005 
	Vorlesung: Frankreich – Deutschland: ein Kulturvergleich
	2 st., Mi 8-10

Beginn: 16.10.
	7

	36 012
	Übung: Einführung in die französische Literaturwissenschaft
	3 st., Fr. 10-12.30

Beginn: 18.10.
	4 od. 6

	36 013
	Übung: Einführung in die französische Literaturwissenschaft
	3. st., Di 16-18.30

Beginn: 15.10.
	4 od. 6

	36 023
	Proseminar: Visuelles Erzählen in der europäischen Literatur des 19. Jahrhunderts
	2 st., Mi 10-12

Beginn: 16.10.
	7

	36 024


	Proseminar: Medienbeobachtung (in) der französischen Literatur
	2 st., Fr 10-12

Beginn: 18.10.
	7

	36 025
	Proseminar: Kultur und Literatur im Fin de siècle
	2 st., Di 8.30-10

Beginn: 15.10.
	7


5.2. Beschreibungen der Veranstaltungen im Basismodul FRA – M 05

5.2.1. Pflichtbereich

	36 001

VL
	Einführende Vorlesung in die Literaturwissenschaft

(begleitend zu den nationalsprachlichen Einführungskursen Nr. 36 012 - 36 015)

2st., Mo 14-16

Beginn: 14.10.02
	Bauer, Klinkert, Mecke, Mitko, Schmelzer, von Tschilschke, Wetzel, Winter


siehe Teil A

	36 005

VL
	Frankreich – Deutschland: ein Kulturvergleich

2st., Mi 8-10

Beginn: 16.10.
	Mecke




siehe Teil A 

	Ü

36 012

36 013
	Einführung in die französische Literaturwissenschaft
(in Verbindung mit Vorlesung Nr. 36001)

2 Parallelkurse

3st., Fr 10.00-12.30 Beginn: 18.10.02

3st., Di 16.00-18.30 Beginn: 15.10.02

Anmeldung erforderlich, max. Teilnehmerzahl pro Kurs: 20
	Mecke

Wetzel


Teilnehmer: Französisch-Studierende im Grundstudium

Anmeldung: Im Sekretariat von Prof. Mecke (Frau Buresch, PT 3.3.16) bzw. im Sekretariat von Prof. Wetzel (Frau Hoffmannbeck / Frau Heimrath, PT 3.3.17).

Dieser Einführungskurs wird begleitet von der Einführenden Vorlesung Literaturwissenschaft (Nr. 36001). Im Kurs werden die in der – eher theoretisch ausgerichteten – Vorlesung erworbenen Kenntnisse praktisch eingeübt und vertieft. Dies betrifft insbesondere die Schaffung eines literaturwissenschaftlichen Problembewusstseins und die Aneignung des methodischen Handwerkszeugs, das anhand von kurzen, überschaubaren Texten oder Textausschnitten aus der französischen Literatur erprobt wird.

Leistungsnachweis: 3 kleinere Hausarbeiten; 4 LP (mit erweiterter Hausarbeit 6 LP, um die für die ZP geforderten Punkte im nicht gewählten wissenschaftlichen Basismodul zu erreichen)

Neu! Die Einführungsvorlesung (36001) ist zwar nach wie vor die Grundlage für diesen Einführungskurs, für sie werden jedoch zusätzlich 7 Leistungspunkte anerkannt. (s.d.)

	36 023

PS


	Visuelles Erzählen in der europäischen Literatur des 19. Jahrhunderts

2 st., Mi 10 –12

Beginn: 16.10.
	Winter / Wöll


Voraussetzungen: Einführung in die Literaturwissenschaft 
Verwendbar in: FRA - M 05; Studieneinheit ‚Allg. und Vgl. Literaturwissenschaft’
Leistungspunkte: 7 

Thema: Der intermediale Dialog zwischen Literatur, Malerei und später auch der Photographie bestimmt die stilistische Entwicklung des europäischen Realismus. Das detailgetreue Visualisieren von Gemälden, Landschaften, Figuren etc. wird zum Darstellungsideal der Literatur. Zur Einführung lesen wir einige repräsentative Texte zur Theorie der literarischen Beschreibung und des Realismus (ein Begleitband mit den einschlägigen Aufsätzen wird zu Seminarbeginn ausgeteilt). Mit diesem Handwerkszeug analysieren wir dann klassische Werke der slavischen, romanischen und deutschsprachigen Literatur, die vom Wettstreit der Künste geprägt sind. Wie verändern diese Wechselbeziehungen die künstlerischen Verfahren und wie tragen sie zur Ausbildung genuin literarischer Darstellungsstrategien bei? 
Zur Vorbesprechung treffen wir uns am Mittwoch, den 17.07.2002, um 18 Uhr c.t., in PT 3.3.13.
Folgende Texte sind bislang geplant. Weitere Vorschläge sind erwünscht: 
- Turgenev, Ivan: Klara Milič. Nach dem Tode.
- Gogol’, Nikolaj: Das Porträt.
- Zinev’eva-Annibal, Lydia: 33 Ungeheuer.
- Puškin, Sergej: Der eherne Reiter.
- Diderot, Denis: Pensées su la peinture; Salons
- Balzac, Honoré de : Le chef-d’œuvre inconnu (und andere Novellen)
- Flaubert, Gustave: Voyage en Égypte; L’éducation sentimentale 
Zur Vorbereitung empfohlen:
- Barthes, Roland (1993/94): „L’effet de réel“, in: Oeuvres complètes, éd. Éric Marty, 3 Bde., Paris: Seuil, II: 479-484 (zuerst in Communications 11 (1968), 84-89).

- Jakobson, Roman (1969): „Über den Realismus in der Kunst“, in: Texte der russischen Formalisten, hg. Jurij Striedter, München, 372-391.

Anmeldung: Bitte möglichst vor Seminarbeginn auf der aushängenden Liste oder per E-Mail (ulrich.winter@sprachlit.uni-regensburg.de)
	36 024

PS


	Medienbeobachtung (in) der französischen Literatur
2 st., Fr 10-12

Beginn: 18.10. 2002
	von Tschilschke


	Leistungsnachweis:
Verwendbar in:

Voraussetzung:
	regelmäßige Teilnahme und Mitarbeit; Kurzreferat und/oder Protokoll; schriftliche Hausarbeit
Basismodul Französische Literaturwissenschaft und

Basismodul „Bühne, Film, Medien

Einführung in die französische Literaturwissenschaft


Dieses Seminar ist interdisziplinär ausgerichtet. Es verknüpft eine literaturwissenschaftliche Herangehensweise mit medien- und kulturwissenschaftlichen bzw. landeskundlichen Aspekten. Im Zentrum steht die Frage, ob es sich auf verlorenem Posten besonders gut beobachten lässt. Anders gesagt: Welchen Blick wirft die zeitgenössische französische Literatur auf ihre schärfste Konkurrenz, die audiovisuellen Medien Film und Fernsehen? Von Interesse ist dabei nicht nur, wie die Medien jeweils thematisiert werden, sondern auch welche Rolle die Literatur selbst bei diesem Vorgang spielt. Verfügt sie über besondere oder typische medienanalytische Einsichten, die auf ihren Status als Literatur zurückzuführen sind? Dient die Beobachtung der fremden Medien zugleich der Selbstverständigung? Zu welchem Zweck wird das Wissen um die fremde, aber auch die eigene Medialität eingesetzt? Kommt es auch zu ästhetischen Reaktionen? Bei der Beantwortung dieser Fragen wird es nötig sein, auch den historischen Kontext, die Beschaffenheit der französischen Medienkultur und insbesondere die Situation der Literatur, zu berücksichtigen. Darüber hinaus werden wir verschiedene medientheoretische Stellungnahmen heranziehen (u.a. McLuhan, Virilio, Bourdieu, Hörisch). Im Mittelpunkt sollen allerdings literarische Texte stehen, allen voran die Romane La lenteur (1995) von Milan Kundera, Les grandes blondes (1995) von Jean Echenoz und La télévision (1997) von Jean-Philippe Toussaint. Selbstverständlich sind auch Vorschläge von Ihrer Seite willkommen. Weitere Informationen können Sie dem detaillierten Seminarplan entnehmen, der in den Semesterferien an meiner Türe aushängen wird.
Anmeldung: Möglichst in den Semesterferien per e-mail (christian.tschilschke@sprachlit.uni-regensburg.de) und/oder auf der Liste an meiner Bürotüre (PT, Zi. 3.3.14)

	36 025

PS
	Kultur und Literatur im Fin de siècle

2st., Di 8.30-10

Beginn: 15.10.02

Näheres siehe Aushang am Büro PT 3.3.31.

	Mitko




6. Basismodul Französische Landeswissenschaft (FRA – M 06)

6.1. Übersicht über die Veranstaltungen im Basismodul FRA – M 06

	Nr.
	Veranstaltungen
	SWS
	LP

	
	Pflichtbereich
	
	

	36 005
	Vorlesung: Frankreich – Deutschland: ein Kulturvergleich

(s. Teil A)
	2 st., Mi 8-10

Beginn: 16.10.
	7

	36 016
	Übung: Einführung in die französische Landeswissenschaft
	3 st., Mi 14-17

Beginn: 16.10.
	4 

	36 025
	Proseminar: Kultur und Literatur im Fin de siècle
	2 st., Di 8.30-10

Beginn: 15.10.
	7


6.2. Beschreibungen der Veranstaltungen im Basismodul FRA – M 06

6.2.1. Pflichtbereich
	36 005


	Frankreich – Deutschland: ein Kulturvergleich

2st., Mi 8-10

Beginn: 16.10.
	Mecke




siehe Teil A.

	36016

Ü
	Einführung in die französische Landeswissenschaft
3st., Mi 14-17

Beginn: 16.10.2002
	Faure


Public visé: romanistes en premier cycle.
Contrôle des connaissances: ce cours sera sanctionné par deux partiels (Klausuren), l’un en milieu de semestre, l’autre à la fin, et permet d’obtenir 4 crédits; les étudiants ayant besoin de six crédits devront en outre rédiger un mémoire d’une dizaine de pages.

Description: notions de base sur la géographie, l’histoire, la politique, le système éducatif, l’économie et la société, les médias et la vie culturelle de la France et des principaux pays francophones (langue d’enseignement: français).

Bibliographie:

E. U. Große/H.-H. Lüger: Frankreich verstehen, Darmstadt (Primus) 52000.

H.-J. Lüsebrink: Einführung in die Landeskunde Frankreichs, Stuttgart (Metzler) 2000
	36 025

PS
	Kultur und Literatur im Fin de siècle

2st., Di 8.30-10

Beginn: 15.10.02

Näheres siehe Aushang am Büro PT 3.3.31.

	Mitko




7. Aufbaumodul Französische Sprache (FRA – M 10)

7.1. Übersicht über das Aufbaumodul FRA – M 010

	Nr.
	Veranstaltungen
	SWS
	LP

	
	Pflichtbereich
	
	

	36 066
	Cours de Langue française III
	2 st., Di 12-14

Beginn: 15.10..
	3

	36 067
	Traduction III (D-F)
	2 st., Di 10-12

Beginn: 15.10.
	3

	36 068
	Traduction III (D-F)
	2 st., Mi 14-16

Beginn: 16.10.
	3

	36 069


	Traduction III (F-D)
	2 st., Mo 16-18

Beginn: 14.10.
	3

	36 070
	Grammaire explicative
	2 st., Mo 8.30-10

Beginn: 14.10.
	3

	
	Wahlbereich
	
	

	36 071
	Wortschatz und Idiomatik
	2 st., Fr 8.30-10

Beginn: 18.10.
	3


7.2. Beschreibungen der Veranstaltungen im Aufbaumodul FRA – M 10

7.2.1. Pflichtbereich

	36066

Ü
	Cours de Langue Française III [Oberkurs nach LPO I]

2st., Di 12-14

Beginn: 15.10.2002
	N.N.


Public visé: étudiants en deuxième cycle (max. 15 personnes!).

Contrôle des connaissances: Sprachschein/Oberkurs (Lehramt). L’obtention du Schein ou la validation du module suppose un exercice régulier; partiel en fin de semestre (3 crédits).

Description: amélioration de l’expression et de la compréhension écrites. Travail en groupe (correction et discussion collective), et sous forme de correction individuelle (réécriture des compositions après correction). Langue d’enseignement: français.

2 Parallelkurse

	36067

Ü
	Traduction III (D-F) [Oberkurs nach LPO I]

2st., Di 10-12

Beginn: 15.10.2002
	N.N.


	36068

Ü
	Traduction III (D-F) [Oberkurs nach LPO I]
2 st., Mi 14-16

Beginn: 16.10.2002
	Rozat


Public visé: nombre de participants limité à 20. Priorité donnée aux étudiants qui n’ont pas encore obtenu le Schein ou le module.

Contrôle des connaissances: Sprachschein/Oberkurs (Lehramt); partiel (Klausur) à la fin du semestre, avec possibilité de rattrapage. L’obtention du Schein ou la validation du module suppose la participation régulière au cours (3 crédits).

Description: textes surtout littéraires (XXe siècle), parfois journalistiques (essais, pages culturelles...). Révision en contexte des principales notions grammaticales, enrichissement du vocabulaire et de la phraséologie. Langue d’enseignement: français.

	36 069

Ü


	Traduction III (F-D) 

2st., Di 16-18

Beginn: 15.10.

	Netzlaff


Teilnehmerkreis: Französisch-Studierende im Hauptstudium

Ziel: Versionklausur des Moduls

Inhalt: Übersetzung von anspruchsvollen Texten aus verschiedenen Bereichen. Im Mittelpunkt stehen die Wortschatzerweiterung, die Entwicklung von Übersetzungsstrategien v.a. für Satzverknüpfungen und syntaktische Strukturen sowie die Besprechung grammatikalischer und stilistischer Fragen.

	36070

Ü
	Grammaire explicative
2st., Mo 8.30-10

Beginn: 14.10.
	Netzlaff


Teilnehmer: Französisch-Studierende im Aufbaumodul und Studierende, die die Zwischenprüfung vorbereiten.

Ziel: Grammatikklausur des Aufbaumoduls oder Grammatikklausur der Zwischenprüfung

Inhalt: explikative Grammatik; Analyse und Diskussion ausgewählter Probleme und Textstellen, auch aus der Literatursprache. 

Hilfsmittel: 

- Volker Fuchs, Französische Grammatik nach Stichwörtern geordnet, Leipzig / Berlin / München, 1992.

- Joseph Hanse, Nouveau dictionnaire des difficultés du français moderne, Paris / Grembloux, 1994.

- Jean-Claude Chevalier et al., Grammaire Larousse du français contemporain, Paris, 1963.

	36 071

Ü
	Wortschatz und Idiomatik
2st., Fr 8.30-10.00

Beginn: 18.10.
	Netzlaff


siehe FRA – M 02

8. Aufbaumodul Französische Sprachwissenschaft (FRA – M 12)

8.1. Übersicht über das Aufbaumodul FRA – M 12

	Nr.
	Veranstaltungen
	SWS
	LP

	
	Pflichtbereich
	
	

	36 000
	Vorlesung: Textlinguistik
	2 st., Mi, Do 12-13

Beginn: 16.10.
	7

	36 030
	Hauptseminar: Latein und Romanisch
	2 st., Do 10-12

Beginn: 17.10.
	10

	36 031
	Hauptseminar: Varietäten des Französischen
	2 st., Mi 10-12

Beginn: 16.10.
	10

	36 037
	Übung: Altfranzösisch I
	3 st., Do 14-16.30

Beginn: 17.10..
	4

	
	Wahlbereich
	
	

	36 038
	Übung: Altfranzösisch III
	2 st, nach Vereinbarung


	4

	36 039
	Übung: Repetitorium zur französischen Sprachwissenschaft
	2 st., nach Vereinbarung
	


8.2. Beschreibung der Veranstaltungen im Aufbaumodul FRA – M 12

8.2.1. Pflichtbereich

	36 000

VL
	Textlinguistik

2st., Mi, Do 12-13

Beginn: 16. 10.

	Neumann-Holzschuh


siehe Teil A

	36 030

HS
	Latein und Romanisch

2st., Do 10 -12

Beginn: 17.10.

	Neumann-Holzschuh


Dieses Hauptseminar wendet sich an Französisten, Hispanisten und Italianisten. Themen des Seminars sind u.a.: die lateinische Grundlage der romanischen Sprachen aus diasystematischer Sicht, die Ausgliederung der romanischen Sprachen, Mündlichkeit und Schriftlichkeit im frühen Mittelalter, die frühesten Textzeugnisse des Romanischen, Konkurrenz zwischen Latein und Romanisch im Mittelalter, die spätere Beeinflussung der romanischen Sprachen durch das Lateinische v.a. im Wortschatz und in der Syntax, die Relatinisierung und ihre Folgen für die romanischen Sprachen, die Rolle des Lateins bei der Sprachbewertung, verschiedene Aspekte der historisch-vergleichenden Grammatik der romanischen Sprachen.

Leistungsnachweis: Referat und Hausarbeit

Einführende Lektüre: Die Artikel 92, 95, 96, 97, 98, 100 in G. Holtus et al. (Hg.), Lexikon der Romanistischen Linguistik, Bd. II/1, Tübingen 1990.

	36 031

HS
	Varietäten des Französischen

2st., Mi 10 -12

Beginn: 16.10.

	Neumann-Holzschuh


Ausgehend von dem Varietätenkontinuum von P. Koch/W. Oesterreicher (Gesprochene Sprache in der Romania, 1990) soll im Verlauf des Seminars das Varietätengefüge des Französischen behandelt werden. Folgende Themen werden u.a. zur Sprache kommen: Gesprochenes und geschriebenes Französisch, die français régionaux, das français populaire, Argot und argots, die Jugendsprache, Fachsprachen, französische Werbe- und Pressesprache. Im weiteren Verlauf des Seminars sollen auch ausgewählte Varietäten des Französischen in Übersee vorgestellt werden. Studierenden, die im Staatsexamen den Korb I (Varietäten des Französischen) vorbereiten, ist die Teilnahme an diesem Seminar empfohlen.

Leistungsnachweis: Referat und Hausarbeit

Einführende Lektüre: Die Artikel 307, 310, 311, 312, 313, 332, 333, 334, 335 in G. Holtus et al. (Hg.), Lexikon der Romanistischen Linguistik, Bd. V/1,  Tübingen 1990.
	36 037
Ü

	Altfranzösisch I
3 st., Do 14 s.t. – 16.30 (einschl. 15 Min. Pause um 15.45)
Beginn: 17.10.
	Hartmann



Anhand der Lais von Marie de France sollen die wichtigsten Charakteristika des Altfranzösischen in historischer Sicht, d.h. in ihrer Stellung zwischen Latein und Neufranzösisch besprochen werden. Im Mittelpunkt stehen Lautlehre und Morphologie, aber auch einzelne syntaktische und lexikalische Erscheinungen sollen angesprochen werden.
Qualifikation: regelmäßige Teilnahme; Klausur am Ende des Semesters
Literatur: 
Wolf, H. / Hupka, W., Altfranzösisch: Entstehung und Charakteristik. Eine Einführung, Darmstadt: Wissenschaftliche Buchgesellschaft, 1981.
Marie de France, Die Lais, (D. Rieger, Hsg.). München, Wilhelm Fink Verlag, 1980.
8.2.2. Wahlbereich
	36 038

Ü

	Altfranzösisch III
2st., Zeit und Ort nach Vereinbarung

	Felixberger


Aufbauend auf den in Altfranzösisch I und Altfranzösisch II (Teilnahmevoraussetzung!) erworbenen Kenntnissen erfolgt hier eine Wiederholung und Festigung in allen Bereichen zur gezielten Vorbereitung auf das Staatsexamen. Im Zentrum des Kurses wird die gemeinsame Bearbeitung von Staatsexamensaufgaben und die kommentierende Übersetzung altfranzösischer Textauszüge stehen.
Die Texte werden als Kopien zur Verfügung gestellt.
	36 039

Ü
	Repetitorium zur französischen Sprachwissenschaft
2st, nach Vereinbarung
	Felixberger


Der Kurs ist als Vorbereitung auf die schriftliche Magisterprüfung und den sprachwissen​schaftlichen Fachaufsatz des Staatsexamens in französischer Sprachwissenschaft gedacht. 
Es werden behandelt: Aussprache, Schreibung; Morphologie; Wortbildung; Syntaktische Analyse und Valenz; Textkohärenz.

Exemplarische Besprechung der letzten Staatsexamensaufgabe.
Skripten und eine Lektüreliste werden  im Verlauf des Kurses ausgegeben.
9. Aufbaumodul Französische Literaturwissenschaft (FRA – M 13)

9.1. Übersicht über FRA – M 13

	Nr.
	Veranstaltungen
	SWS
	LP

	
	Pflichtbereich
	
	

	36 005
	Vorlesung: Frankreich – Deutschland: ein Kulturvergleich
	2 st., Mi 8-10

Beginn: 16.10.
	7

	36 032
	Hauptseminar: Les Orients comme fiction littéraire
	2 st., Mi 10-12

Beginn: 16.10.
	10


9.2. Beschreibungen der Veranstaltungen im Aufbaumodul FRA – M 13

9.2.1. Pflichtbereich

	36 005


	Frankreich – Deutschland: ein Kulturvergleich

2st., Mi 8-10

Beginn: 16.10.
	Mecke




siehe Teil A.

	36 032

HS
	Les Orients comme fiction littéraire

2st., Mi 10-12

Beginn: 16.10.02

	Wetzel




Teilnehmer: Romanisten im Hauptstudium

Avec la catastrophe du 11 septembre 2001 l’Orient, sa culture, sa représentation, est d’une brûlante actualité. L’Orient apparaît comme l’autre, voire comme l’ennemi de l’occident et de sa culture démocratique, technophile, progressiste. Au XIXe siècle et avant, par contre, nos sociétés futurologues aimaient à regarder derrière elles, vers les origines, localisées en Orient, dont elles vantaient la beauté, le bonheur, bref le caractère paradisiaque.

De Marco Polo (Le Devisament du monde, fin du XIIIe siècle), Gérard de Nerval (Voyage en Orient) Loti, Gauguin, Segalen jusqu’ à Henri Michaux (Un Barbare en Asie), on examinera la représentation littéraire de l’autre, de l’exotique, de la découverte, de l’étrange. On insistera particulièrement sur les modalités discursives du récit d’Orient: comment écrire ce qu’on voit, comment écrire ce qu’on ne voit pas?

La lecture de M. Polo, de Nerval et de Michaux est obligatoire pour tous les participants du séminaire aussi bien que le livre de Edward W. Said, l’Orientalisme et de Gr. Greenblatt, Wunderbare Besitztümer.

10. Aufbaumodul Französische Landeswissenschaft (FRA – M 14)

10.1. Übersicht über FRA – M 14

	Nr.
	Veranstaltungen
	SWS
	LP

	
	Pflichtbereich
	
	

	36 005
	Vorlesung: Frankreich – Deutschland: ein Kulturvergleich
	2 st., Mi 8-10

Beginn: 16.10..
	7


10.2. Beschreibungen der Veranstaltungen im Aufbaumodul FRA – M 14

10.2.1. Pflichtbereich

	36 005


	Frankreich – Deutschland: ein Kulturvergleich

2st., Mi 8-10

Beginn: 16.10.
	Mecke




siehe Teil A.

11. Staatsexamensvorbereitung (spezielle Kurse)

11.1. Beschreibungen der Veranstaltungen

11.1.1. Französische Sprache

	36072

Ü
	Composition IV

2st., Mi 16-18

Beginn: 16.10.2002
	Rozat


Public visé: étudiants possédant déjà le Schein (module) de CLF III.

Contrôle des connaissances: chaque composition est notée, mais il n’y a pas de Schein.

Description: entraînement régulier à l’expression écrite. Correction individuelle des compositions rédigées à la maison dans les conditions de l’examen (3 heures). Langue d’enseignement: français.

	36072

Ü
	Composition IV intensive (Repetitorium)
2st., Mo 15.30-17

Beginn: 14.10.2002
	Boyer


Public visé: réservé aux candidats au Staatsexamen (printemps 2003)!

Les étudiants concernés sont priés de venir à la réunion d’information qui aura lieu le lundi 14 octobre à 13.00 c.t. en PT 3.3.56.
Contrôle des connaissances: épreuve de composition (frz. Aufsatz) du Staatsexamen.

Description: entraînement au Staatsexamen. Correction individuelle des compositions rédigées à la maison dans les conditions de l’examen (3 heures).Langue d’enseignement: français.

2 Parallelkurse

	36073

Ü
	Traduction IV (D-F)
2 st., Mo 14-16

Beginn: 14.10.2002
	Rozat


	36074

Ü
	Traduction IV (D-F)
2 st., Do 10-12

Beginn: 17.10.2002
	N.N.


Public visé: étudiants possédant déjà le Schein (module) de Traduction III (D-F) (Oberkurs) et désireux de se « remettre dans le bain » pour le semestre et l’examen.

Description: entraînement au thème (épreuve écrite au Staatsexamen!); révision de points de grammaire et de vocabulaire précis dans un contexte donné. Textes surtout littéraires (XIXe-XXe siècles), dans l’optique de l’examen. Langue d’enseignement: français.

4 Parallelkurse:

	36075

Ü
	Traduction IV intensive (D-F, Repetitorium) 
1st., Mo 13-14

Beginn: s. Kursbeschreibung!
	Boyer


	36076

Ü
	Traduction IV intensive (D-F, Repetitorium)

1st., Mo 16-17

Beginn: s. Kursbeschreibung!
	Rozat


	36077

Ü
	Traduction IV intensive (D-F, Repetitorium)
1st., Mi 17-18

Beginn: s. Kursbeschreibung!
	Faure


	36078

Ü
	Traduction IV intensive (D-F, Repetitorium)
2st., Do 13-14

Beginn: s. Kursbeschreibung!
	N.N.


Public visé: réservé aux candidats au Staatsexamen (Realschule/Gymnasium, printemps 2003)!

Les étudiants concernés sont priés de venir à la réunion d’information qui aura lieu le lundi 14 octobre à 13.00 c.t. en PT 3.3.56.
Contrôle des connaissances: thème du Staatsexamen.

Description: entraînement au Staatsexamen (collaboration entre les quatre lecteurs). Textes à prendre dans le casier du lecteur qui se charge de la correction cette semaine-là, à traduire dans les conditions de l’examen (Gymnasium: 2 heures, Realschule: 3 heures, sans dictionnaire), et à rendre avant la fin de la semaine dans le casier du lecteur. Autocorrection personnelle, suivie d’une deuxième correction par le lecteur. Tutorat pendant l’heure indiquée ci-dessus. Langue d’enseignement: français.

2 Parallelkurse

	36 080

Ü
	Traduction IV (F-D) 
2st., Mo 12.30-14

Beginn: 14.10.
	Netzlaff


	36 081
Ü
	Traduction IV (F-D) 
2st., Mo 10:00-12:00

Beginn: 14.10.
	Nonnenmacher


Teilnehmerkreis: Staatsexamenskandidaten
Inhalt: Gezielte Vorbereitung auf die Prüfung des Staatsexamens (Version)
Übersetzung und Besprechung von früheren Staatsexsamensvorlagen sowie Diskussion aller für das Staatsexamen relevanten Probleme. 
	36 082

Ü
	Grammatik und Stilistik IV
2 st., Fr 10-12

Beginn: 18.10.
	Netzlaff


Teilnehmer: Studierende des Französischen im Hauptstudium, insbesondere Staatsexamenskandidaten.

Inhalt: Besprechung von Aspekten der Grammatik und Stilistik, die für das Staatsexamen Relevanz haben.

11.1.2. Französische Sprachwissenschaft

	36 038

Ü

	Altfranzösisch III
2st., nach Vereinbarung

	Felixberger


Aufbauend auf den in Altfranzösisch I und Altfranzösisch II (Teilnahmevoraussetzung!) erworbenen Kenntnissen erfolgt hier eine Wiederholung und Festigung in allen Bereichen zur gezielten Vorbereitung auf das Staatsexamen. Im Zentrum des Kurses wird die gemeinsame Bearbeitung von Staatsexamensaufgaben und die kommentierende Übersetzung altfranzösischer Textauszüge stehen.
Die Texte werden als Kopien zur Verfügung gestellt.
	36 039

Ü
	Repetitorium zur französischen Sprachwissenschaft
2st, nach Vereinbarung
	Felixberger


Der Kurs ist als Vorbereitung auf die schriftliche Magisterprüfung und den sprachwissen​schaftlichen Fachaufsatz des Staatsexamens in französischer Sprachwissenschaft gedacht. 
Es werden behandelt: Aussprache, Schreibung; Morphologie; Wortbildung; Syntaktische Analyse und Valenz; Textkohärenz.

Exemplarische Besprechung der letzten Staatsexamensaufgabe.
Skripten und eine Lektüreliste werden  im Verlauf des Kurses ausgegeben.
11.1.3. Französische Landeswissenschaft

Examensvorbereitung (Lehramt)

	36042

Ü
	Civilisation IV (Repetitorium – nur zur Examensvorbereitung!)
2st., Mo 14-15.30

Beginn: 14.10.2002
	Boyer


Public visé: réservé aux candidats au Staatsexamen (Realschule/Gymnasium, printemps 2003). Les étudiants concernés sont priés de venir à la réunion d’information qui aura lieu le lundi 14 octobre à 13.00 c.t. en PT 3.3.56.
Contrôle des connaissances: oral (Sprechfertigkeit + Landeskunde) du Staatsexamen.
Description: exposés et oraux blancs sur les sujets de l’examen. Langue d’enseignement: français.

II. Italienisch

Vorbemerkung:
Studierende aller Studiengänge mit sprachlichen Kenntnissen, die im WS 2002/2003 ihr Studium des Italienischen in Regensburg beginnen (nicht nur Studienanfänger!!), nehmen an einem Einstufungstest teil, der am 23.09. von 11 – 12 Uhr im Hörsaal H 11 stattfindet. Der Einstufungstest dient ausschließlich zur Zulassung zu den Propädeutika Italiano A/B/C/D bzw. einem höheren Kurs (je nach Vorkenntnissen), nicht aber zum Erwerb eines Scheines. 
Die Studierenden werden gebeten, sich vor Kursanfang in die Teilnehmerlisten einzutragen - bitte Aushang neben der Tür 3.3.34 beachten!
1. Propädeutika 

	36 083
	Italiano A                                                        
5st. Kompaktkurs 24.9-10.10.2002   
5 st., Mo, Di, Mi, Do, Fr 8.45-13.15
	De Rossi


Voraussetzung: keine
Inhalt:  Der Kurs vermittelt den Studierenden die ersten Grundkenntnisse der Sprache:
Subjektpronomen; Verwendung von essere/esserci; bestimmte u. unbestimmte Artikel; Substantive und Adjektive im Singular und Plural; regelmäßige und einige unregelmäßige Verben im Präsens; Kardinal- und Ordnungszahlen; Übereinstimmung des Adjektivs mit dem Substantiv, einige Präpositionen; die Uhrzeit; das Datum; das Alphabet; direkte Objektpronomen; Teilungsartikel; zusammengesetzte Präpositionen; piacere; unpersönliche Aussagen; Demonstrativa; Komparativ; Bildung des Adverbs; das zusammengesetzte Perfekt; doppelte Verneinung; Zeitadverbien. 
Verwendetes Material: : C. Conforti/L. Cusimano, Linea diretta 1 (Lehrbuch+Arbeitsbuch), Ismaning, Hueber Verlag, Lez. 1-6.
Leistungsnachweis: Am Ende des Kurses steht eine Klausur als Voraussetzung für den Besuch von Italiano B.
	36 084
	Italiano B                                                         
4st. Di 14-16; Do 11-13
Beginn: 14.10.
	Fabellini


Voraussetzung: Italiano A oder Einstufungstest
Inhalt: einige Indefinita; das Verb volerci; weitere Zeitadverbienreflexive Verben; si-Konstruktion; unpersönlich gebrauchte Verben; Verlaufsform; Possessivpronomen; direkte Objektpronomen in Verbindung mit dem passato prossimo; weitere Indefinita; averci in Verbindung mit Objektpronomen lo/la/li/le; Sammelzahlen; passato prossimo der reflexiven und der Modalverben; einige Konjunktionen; direkte und indirekte Rede (Frage- und Imperativsätze); indirekte Objektpronomen; imperfetto und sein Gebrauch in Hauptsätzen; Bedeutungsunterschied der Verben sapere und conoscere im imperfetto und im passato prossimo; gerundio in Kausal- und Modalsätzen; Komparativ (Erweiterung); Vergleichssätze; das Adjektiv bello; Konditional I; Relativpronomen.
Verwendetes Material: C. Conforti/L. Cusimano, Linea diretta 1 (Lehrbuch+Arbeitsbuch), Ismaning, Hueber Verlag, Lez. 7-15.
Leistungsnachweis: Am Ende des Kurses steht eine Klausur als Voraussetzung für den Besuch von Italiano C. 
	36085
	Italiano C
Kompaktkurs 24.9.-9.10.2002 
5 st., Mo, Di, Mi, Do, Fr 14 s.t.-18.30
	Pecchioli


Voraussetzung: Italiano B oder Einstufungstest
Inhalt: unregelmäßige Pluralformen der Substantiven (Erweiterung); Gegenüberstellung von passato prossimo/imperfetto (Erweiterung); das verbale Periphrase stare per + infinito; kombinierte Pronomen; Suffix- accio; Komparativ (Erweiterung); einige Konjunktionen; unpersönliche si- Konstruktion der reflexiven Verben; Anwendung des gerundio in Konditionalsätzen; Relativpronomen (Erweiterung); Futur I; Präsens und Vergangenheit des Konjunktivs; einige Konjunktivsauslöser; Final-und Kausalsätze; der reale Bedingungssatz; kombinierte Pronomen; die Vorvergangenheit: das Plusquamperfekt; die Körperteile; Passivform;das  zusammengesetzte Konditional; der potentielle Bedingungssatz; Relativsätze mit congiuntivo; dopo + Infinitiv Perfekt.
Verwendetes Material: C. Conforti/L. Cusimano, Linea diretta 2 (Lehrbuch+Arbeitsbuch), Ismaning, Hueber Verlag, Lez. 0-6.
Leistungsnachweis: Am Ende des Kurses steht eine Klausur als Voraussetzung für den Besuch von Italiano D. 
	36086 
	Italiano D  
5st., Mo 11.30-13; Mi 16 s.t.-18.30
Beginn: 14.10.
	Pecchioli


Voraussetzung: Italiano C oder Einstufungstest
Inhalt: das zusammengesetzte Futur; das zusammengesetzte Konditional zur Bezeichnung der Nachzeitigkeit; Vergleichssätze (Erweiterung); Passiv (Erweiterung); passato remoto;
Gegenüberstellung von imperfetto und passato remoto; gerundio passato; congiuntivo (Erweiterung); Zeitenfolge in Sätzen mit congiuntivo und indicativo; Adjektive auf -bile; irreale und hypothetische Bedingungssätze; Konzessivsätze; indirekte Rede (Erweiterung).                                                                                                                                                                                                                                                                                                                      
Verwendetes Material: C. Conforti/L. Cusimano, Linea diretta 2 (Lehrbuch+Arbeitsbuch), Ismaning, Hueber Verlag, Lez. 7-15.
Leistungsnachweis: Klausur zum Erwerb des Grammatikscheins( Teil des Sprachscheins nach der alten Prüfungsordnung).
2. Basismodul Italienische Sprache I (ITA – M 01)

2.1. Übersicht über die Veranstaltungen in ITA – M 01

	Nr.
	Veranstaltungen
	SWS
	LP

	
	Pflichtbereich
	
	

	36 087
	Corso di lingua italiana I
	4 st., Mo 10-12, Do 8.30-10

Beginn: 14.10.
	6

	36 089
	Traduzione I (I – D)
	2 st., Mi 10-12

Beginn: 16.10.
	3

	
	Wahlbereich
	
	

	36 088
	Traduzione (D-I) 
	2 st., Di 14-15.30

Beginn: 15.10.
	3


2.2. Beschreibung der Veranstaltungen im Basismodul ITA – M 01

2.2.1. Pflichtbereich

	36087
Ü
	Corso di lingua italiana I  
4st., Mo 10-12, Do 8.30-10
Beginn: 14.10.                                                                                          
	de Savorgnani


Voraussetzung: Propädeutikum oder Einstufungstest
Leistungsnachweis: Klausur am Ende des Semesters
Inhalt: Mittels Auszüge moderner Literatur, Übungen und Arbeitsblättern werden die lexikalischen sowie die morphosyntaktischen Kenntnisse der italienischen Sprache erweitert und konsolidiert. Der Kurs beinhaltet auch Hörverständnisübungen sowie aktives Sprechen.
Verwendetes Material: Es wird durch Anschläge neben der Tür 3.3.34 rechtzeitig bekannt gegeben.
	36 089
Ü
	Traduzione I (I-D)
2st., Mi 10-12
Beginn: 16.10. 
	Zieglmeier


Voraussetzung: Abschluß des Propädeutikums oder entsprechende Kenntnisse.
Leistungsnachweis: Klausur am Ende des Semesters
Auszüge aus literarischen und expositorischen Texten des 20. Jahrhunderts bilden die Grundlage für diese Übung. 

2.2.2. Wahlbereich
	36 088
Ü
	Traduzione (D-I) (Vorbereitung auf Traduzione II, D-I) 
2st., Di 14 s.t.-15.30
Beginn: 15.10.
	Pecchioli


Voraussetzung: Abschluß des Propädeutikums oder entsprechende Kenntnisse. Der Kurs wird zur Vorbereitung auf Traduzione II (D-I), Nr. 36091 empfohlen.
Leistungsnachweis: Klausur am Ende des Semesters.

Inhalt: Übersetzung leichterer Texte von ca. 200 Wörtern.
3. Basismodul Italienische Sprache II (ITA – M 02)

3.1. Übersicht über die Veranstaltungen in ITA – M 02

	Nr.
	Veranstaltungen
	SWS
	LP

	
	Pflichtbereich
	
	

	36 090
	Corso di lingua 

italiana II
	4 st., Mo, 16-17.30, Mi 14-15.30

Beginn: 14.10.
	6

	36 091
	Traduzione II (D-I)
	2 st., Do 14-15.30

Beginn: 17.10.
	3

	36 092
	Traduzione II (I – D)
	2 st., Mo 8.30-10

Beginn: 14.10.
	3


3.2. Beschreibung der Veranstaltungen in ITA – M 02

3.2.1. Pflichtbereich

	36 090
Ü
	Corso di lingua italiana II (auch Vorbereitung auf die Zwischenprüfung nach der alten Prüfungsordnung)
4st., Mo 16 s.t.-17.30, Mi 14 s.t.-15.30
Beginn: 14.10.
	Pecchioli


Voraussetzung: Abschluß des Basismoduls ITA-M 01
Leistungsnachweis: Klausur am Ende des Semesters

Inhalt: Schwerpunkt des Kurses ist die weitere Konsolidierung der Morphosyntax mittels Auszüge moderner Literatur, Übungen und Arbeitsblättern. Der Kurs beinhaltet auch Hörverständnisübungen sowie aktives Sprechen.
Verwendetes Material: 

M. Pichiassi / G. Zaganelli: Contesti italiani. Perugia, Guerra.
	36 091
Ü
	Traduzione II (D-I) (auch Vorbereitung auf die Zwischenprüfung nach der alten Prüfungsordnung)
2st., Do 14 s.t.-15.30 
Beginn: 17.10
	Pecchioli


Voraussetzung: Abschluß des Basismoduls ITA-M 01. Zur Vorbereitung empfiehlt sich der Besuch der Traduzione (D-I) (Nr. 36088)
Leistungsnachweis: Klausur am Ende des Semesters

Inhalt: Übersetzung von Texten, meistens aus der Literatur des 20. Jahrhunderts, in der Länge von ca. 250 Wörtern.
	36 092
Ü
	Traduzione II (I-D) 
2st., Mo 8.30-10
Beginn: 14.10.
	Lessle


Voraussetzung: Erfolgreicher Abschluß des Basismoduls ITA-M 01. 
Leistungsnachweis: Klausur am Ende des Semesters

Inhalt: Auszüge aus literarischen und journalistischen Texten des 20. Jahrhunderts bilden die Grundlage für diese Übung.
4. Basismodul Italienische Sprachwissenschaft (ITA – M 04)

4.1. Übersicht über die Veranstaltungen in ITA – M 04

	Nr.
	Veranstaltungen
	SWS
	LP

	
	Pflichtbereich
	
	

	36 000
	Vorlesung: Textlinguistik
	2 st., Mi, Do 12-13

Beginn: 16.10.
	7

	36 010
	Übung: Einführung in die italienische Sprachwissenschaft
	2 st., Di 8.30-10

Beginn: 15.10.
	4 (in Verbindung mit Phonetik im Sommer-semester)


4.2. Beschreibungen der Veranstaltungen im Basismodul ITA – M 04

4.2.1. Pflichtbereich

	36 000

VL
	Textlinguistik

2st., Mi, Do 12-13

Beginn: 16. 10.

	Neumann-Holzschuh


siehe Teil A

	36 010

Ü
	Einführung in die italienische Sprachwissenschaft
2 st., Di 8.30-10

Beginn: 15.10.                              4 LP (mit Phonetik)
	Fabellini




Der Kurs setzt sich aus verschiedenen Teilbereichen zusammen und soll einen einführenden Überblick über Bereiche der italienischen Sprachwissenschaft geben. Es werden sprachsystematische Gesichtspunkte (Phonetik/Phonologie, Morphologie, Wortbildung) behandelt, sowie auch Themenbereiche der Sprachgeschichte und Dialektologie besprochen.
Literatur:
Geckeler, H./Kattenbusch, D. (²1992), Einführung in die italienische Sprachwissenschaft, Tübingen (zum Kauf empfohlen).
Hinweis: 
Diejenigen Studierenden, die Literatur- und Landeswissenschaft als Teilfächer gewählt haben, können die 6 Leistungspunkte, die im dritten Teilfach erbracht werden müssen, in Absprache mit dem Kursleiter durch das Abfassen einer acht- bis zehnseitigen Hausarbeit erhalten.
5. Basismodul Italienische Literaturwissenschaft (ITA – M 05)

5.1. Übersicht über die Veranstaltungen in ITA – M 05

	Nr.
	Veranstaltungen
	SWS
	LP

	
	Pflichtbereich
	
	

	36 001


	Einführende Vorlesung in die Literaturwissenschaft 
	2 st., Mo 14-16

Beginn: 14.10
	7

	36 004
	Vorlesung: Triest als kultureller Schmelztiegel
	2 st., Di 10-12

Beginn 15.10.
	7

	36 014
	Übung: Einführung in die italienische Literaturwissenschaft
	2 st., Di 16-18

Beginn: 15.10.
	4 (in Verbindung mit der Einführenden Vorlesung Nr. 36 001)

	36 026
	Proseminar: Fellinis Filme
	2 st., Di 12-14

Beginn: 15.10.
	7


5.2. Beschreibung der Veranstaltungen im Basismodul ITA – M 05

5.2.1. Pflichtbereich

	36 001

VL
	Einführende Vorlesung in die Literaturwissenschaft

(begleitend zu den nationalsprachlichen Einführungskursen Nr. 36 012 - 36 015)

2st., Mo 14-16

Beginn: 14.10.02
	Bauer, Klinkert, Mecke, Mitko, Schmelzer, von Tschilschke, Wetzel, Winter


siehe Teil A

	36 004

VL
	Triest als kultureller Schmelztiegel

2st., Di 10-12

Beginn: 15.10.02

	Wetzel




siehe Teil A

	36 014

Ü
	Einführung in die italienische Literaturwissenschaft

2st., Di 16-18

Beginn: 15.10.02

Näheres siehe Aushang am Büro PT 3.3.31

	Mitko




	36 026

PS
	Fellinis Filme

2st., Di 12-14

Beginn: 15.10.02

Änderung möglich! Näheres siehe Aushang am Büro PT 3.3.32 ab Anfang September

	Klinkert




6. Basismodul Italienische Landeswissenschaft (ITA – M 06)

6.1. Übersicht über die Veranstaltungen in ITA – M 06

	Nr.
	Veranstaltungen
	SWS
	LP

	
	Pflichtbereich
	
	

	36 004
	Vorlesung: Triest als kultureller Schmelztiegel
	2 st., Di 10-12

Beginn 15.10.
	7

	36 017
	Proseminar: Storia dell’emancipazione e della liberazione delle donne
	2 st., Mi 8-10

Beginn: 16.10.
	7 

	36 018
	Blockseminar in L’Aquila
	
	siehe unten


6.2. Beschreibungen der Veranstaltungen im Basismodul ITA – M 06

6.2.1. Pflichtbereich

	36 004

VL
	Triest als kultureller Schmelztiegel

2st., Di 10-12

Beginn: 15.10.02

	Wetzel




siehe Teil A

	36 017

PS
	Storia dell’emancipazione e della liberazione delle donne

2 st., Mi 8-10 

Beginn: 16.10.

	Zieglmeier




Frauenbewegung und Frauenemanzipation in Italien erreichen ihren Höhepunkt in den 70er Jahren des 20. Jahrhunderts. In diesem Proseminar sollen die Anfänge der Bewegungen erforscht und ihre Auswirkungen auf das heutige Italien untersucht werden. Je nach Interessenlage werden auch literarische und journalistische Texte behandelt werden, die sich mit diesem Thema befassen. Persönliche Anmeldung zum Seminar ist erwünscht.

	36 018

Hinweis
	Blockseminar in L’Aquila (Abruzzen) 

im August – September 2003
	Pecchioli




An dieser Stelle möchten die Italienisch-Lektorinnen darauf hinweisen, dass im August und September 2003 wie in jedem Jahr wieder ein drei-wöchiges Blockseminar in L’Aquila stattfinden wird. Das Seminar setzt sich zusammen aus 60 Std. Sprachkurs und 60 Std. Landeswissenschaft, von denen 12 Std. für den theoretischen und 48 Std. für den praktischen Unterricht (Exkursionen, Stadtführungen usw.) vorgesehen sind. Am Ende des Blockseminars ist ein kurzes Referat über eines der behandelten Themen zu halten. Das Referat kann als Grundlage für eine vertiefende Hausarbeit dienen, die den Besuch des Proseminars Civiltà italiana – corso di approfondimento des Basismoduls Italienische Landeswissenschaft ITA- M 06 ersetzt und den Erwerb der für das Proseminar vorgesehenen Leistungspunkte ermöglicht.

Für weiter gehende Informationen wenden Sie sich bitte an Frau Pecchioli (PT 3.3.34).

7. Aufbaumodul Italienische Sprache (ITA – M 10)

7.1. Übersicht über die Veranstaltungen in ITA – M 10

	Nr.
	Veranstaltungen
	SWS
	LP

	
	Pflichtbereich
	
	

	36 093
	Composizione
	2 st., Do 10-12

Beginn: 17.10.
	3

	36 094
	Traduzione III (D-I)
	2 st., Mo 8.30-10

Beginn: 14.10.
	3

	36 095
	Traduzione III (I-D)
	2 st., Do 8-10

Beginn: 17.10. 
	3


s. auch 11. Staatsexamensvorbereitung

7.2. Beschreibungen der Veranstaltungen im Aufbaumodul ITA – M 10

7.2.1. Pflichtbereich

	36 093
Ü
	Composizione 
2st., Do 10-12
Beginn: 17.10.
	de Savorgnani           


Ammissione: a conclusione del Basismodul ITA-M 02. 
Valutazione di profitto: esame alla fine del semestre 

Contenuti: questo corso è stato concepito come preparazione alla prova di Stilaufsatz dell’esame di stato. Esso tuttavia non si indirizza soltanto ai candidati all’esame di stato, ma anche a tutti gli studenti che abbiano interesse a sviluppare e migliorare le loro capacità di espressione scritta. Partendo da testi e articoli di giornale, verranno trattati argomenti di attualità su cui lo studente dovrà poi elaborare delle composizioni scritte che verranno corrette individualmente e discusse in classe. Lo scopo del corso è quello di guidare lo studente a migliorare le sue capacità di espressione scritta, non solo in riferimento agli aspetti stilistici e formali, ma anche morfosintattici e lessicali.
	36094
Ü
	Traduzione III (D-I)
2st., Mo 8.30-10
Beginn: 14.10.
	de Savorgnani


Ammissione: a conclusione del Basismodul ITA-M 02. 
Valutazione di profitto: esame alla fine del semestre 

Contenuti: si affronteranno testi di livello medio-alto della letteratura tedesca contemporanea. 

	36 095

Ü


	Traduzione III (I - D) 

2 st., Do 8 - 10

Beginn: 17.10.
	Zieglmeier


Der Kurs richtet sich an Studierende, die das Basismodul ITA-M01 erfolgreich abgeschlossen haben. Auszüge aus literarischen und expositorischen Texten des 20. Jahrhunderts bilden die Grundlage für diese Übung. Am Ende des Semesters wird eine Klausur angeboten. 

8. Aufbaumodul Italienische Sprachwissenschaft (ITA – M 12)

8.1. Übersicht über die Veranstaltungen in ITA – M 12

	Nr.
	Veranstaltungen
	SWS
	LP

	
	Pflichtbereich
	
	

	36 000
	Vorlesung: Textlinguistik
	2 st., Mi, Do 12-13

Beginn: 16.10.
	7

	36 030
	Hauptseminar: Latein und Romanisch
	2 st., Do 10-12

Beginn: 17.10.
	10

	36 040
	Altitalienisch I
	2 st., Mi 10-12

Beginn: 16.10
	4


8.2. Beschreibungen der Veranstaltungen im Aufbaumodul ITA – M 12

8.2.1. Pflichtbereich

	36 000

VL
	Textlinguistik

2st., Mi, Do 12-13

Beginn: 16. 10.

	Neumann-Holzschuh


siehe Teil A

	36 030

HS
	Latein und Romanisch

2st., Do 10 -12

Beginn: 17.10.

	Neumann-Holzschuh


siehe FRA – M 12

	36 040

Ü
	Altitalienisch I

2st., Mi 10-12

Beginn: 16.10.

	Heinemann 


Ausgehend vom (Vulgär-)Lateinischen werden in diesem Kurs wichtige Entwicklungen vor allem auf lautlicher und morphologischer Ebene nachgezeichnet, die sich bis zum Altitalienischen und weiter zum Neuitalienischen vollzogen haben. Während des Kurses werden unterschiedliche Texte besprochen.

Leistungsnachweis: Klausur am Ende des Semesters

Lektüre: Tekavčić, P. (1972): Grammatica storica dell’italiano, 3 voll., Bologna.

9. Aufbaumodul Italienische Literaturwissenschaft (ITA – M 13)

9.1. Übersicht über die Veranstaltungen in ITA – M 13

	Nr.
	Veranstaltungen
	SWS
	LP

	
	Pflichtbereich
	
	

	36 004
	Vorlesung: Triest als kultureller Schmelztiegel
	2 st., Di 10-12

Beginn: 15.10.
	7

	36 033
	Hauptseminar: Ariosto
	2 st., Di 16-18

Beginn: 15.10.
	10

	36 044
	Übung: Da leggere
	2 st., Fr 10-12

Beginn: 18.10.
	4


8.2. Beschreibungen der Veranstaltungen im Aufbaumodul ITA – M 13

9.2.1. Pflichtbereich

	36 004

VL
	Triest als kultureller Schmelztiegel

2st., Di 10-12

Beginn: 15.10.02

	Wetzel




siehe Teil A

	36 033

HS
	Ariosto

2st., Di 16-18

Beginn: 15.10.02

Änderung möglich! Näheres siehe Aushang am Büro PT 3.3.32 ab Anfang September

	Klinkert




	36 044

Übg.
	Da leggere [fälschlich als Lectures contemporaines angekündigt]

2st., Fr 10-12

Beginn: 18.10.02
	Wetzel




Teilnehmer: Italianisten im Hauptstudium bzw. Interessierte mit guten Italienischkenntnissen.
Veranstaltung für fortgeschrittene Studenten, die sich für die zeitgenössische italienische Literatur interessieren und Spaß daran haben, sich etwas einfallen zu lassen zu Texten, zu denen es noch (fast) keine sog. Sekundär-Literatur gibt. Sie sollten sich in die Situation eines Kritikers versetzen, der gebeten wird, ein neuerschienenes Werk für Zeitung, Radio oder Fernsehen zu besprechen. Damit können Sie sich in eine Textgattung einüben, die zwischen Wissenschaft und Journalismus liegt und für Sie ein mögliches berufliches Betätigungsfeld darstellt.Bitte studieren Sie die Besprechungsseiten der großen italienischen Zeitungen bzw. Zeitschriften des letzten Jahres oder stöbern Sie in einer Buchhandlung und suchen Sie sich während der vorlesungsfreien Zeit ein nicht zu umfangreiches Werk aus - Lyrik, Roman, Drama, Essay, Historiographie, Fumetti oder auch einen Film etc. -, das Sie anspricht, nehmen Sie, wenn möglich, mit mir Kontakt auf und besorgen Sie, falls (was bei Neuerscheinungen die Regel sein dürfte) das Werk in der Universitätsbibliothek Regensburg noch nicht vorhanden ist (aber bitte nötigenfalls per Internet kontrollieren), möglichst gleich zwei Exemplare (mit Quittung - der Lehrstuhl kauft Ihnen eines für die Bibliothek bzw. Videothek ab). Die Teilnehmer einigen sich zu Beginn des Semesters auf vier, fünf Werke, die alle lesen bzw. anschauen. Nachdem sie sich in den ersten Sitzungen anhand von Beispielen darüber verständigt haben, wie eine gute Besprechung auszusehen hat, analysieren und optimieren sie gemeinsam die angefertigten Besprechungen (ca. 4-5 Seiten). Besonders Gelungenes kann auch veröffentlicht werden.

10. Aufbaumodul Italienische Landeswissenschaft (ITA – M 14)

10.1. Übersicht über die Veranstaltungen in ITA – M 14

	Nr.
	Veranstaltungen
	SWS
	LP

	
	Pflichtbereich
	
	

	36 004
	Vorlesung: Triest als kultureller Schmelztiegel
	2 st., Di 10-12

Beginn: 15.10.
	7


10.2. Beschreibungen der Veranstaltungen im Aufbaumodul ITA – M 14

10.2.1. Pflichtbereich

	36 004

VL
	Triest als kultureller Schmelztiegel

2st., Di 10-12

Beginn: 15.10.02

	Wetzel




siehe Teil A

11. Staatsexamensvorbereitung (spezielle Kurse)

11.1. Beschreibungen der Veranstaltungen

11.1.1. Italienische Sprache

	36 093
Ü
	Composizione 
2st., Do 10-12
Beginn: 17.10.
	de Savorgnani           


siehe Aufbaumodul Italienische Sprache (ITA - M 10), S. 41.

III. Spanisch

Vorbemerkung

Studierende aller Studiengänge mit sprachlichen Vorkenntnissen, die im Wintersemester 2002/03 ihr Studium des Spanischen in Regensburg beginnen (nicht nur Studienanfänger!), nehmen an einem Einstufungstest teil, der am Montag, 16.09.02, von 11-12 Uhr im Hörsaal H 11 stattfindet Der Einstufungstest dient ausschließlich zur Zulassung zu den Propädeutika A / B / C / D bzw. einem höheren Kurs  (je nach Vorkenntnissen), nicht aber zum Erwerb eines Scheines oder von Leistungspunkten.

1. Propädeutika

2 Parallelkurse
	36 096

Ü
	Español A

Kompaktkurs 23.09-11.10.2002

4st., Mo - Fr 10-13.15
	Múrcia

	36 097

Ü
	Español A

Kompaktkurs 23.09-11.10.2002

4st., Mo - Fr 10-13.15
	N.N.


Leistungsnachweis: Klausur am Ende des Kurses (ohne Schein) als Voraussetzung für den Besuch von Español B

Inhalt: Der Kurs vermittelt die ersten Grundkenntnisse der Sprache:

Das Alphabet; Betonung und Akzent; bestimmte und unbestimmte Artikel; Genus und Plural der Substantive und Adjektive; die Frage; die Verneinung; Subjektpronomen; Indikativ Präsens regelmäßiger und unregelmäßiger Verben; reflexive Verben; Zusammenziehungen: al, del; Personalpronomen beim Verb; unpersönliche Aussagen; die Verwendung von ser, estar und „hay“; einige Präpositionen; Indefinita; Kardinalzahlen; die Uhrzeit; Relativpronomen; Vergleich und Steigerung; das Partizip; das zusammengesetzte Perfekt; Bildung des Adverbs; Demonstrativpronomen; verbale Periphrasen. 

Verwendetes Material: 

1) Wolfgang Halm, Carolina Ortiz Blasco: Paso a paso (Lehrbuch), Ismaning, Max Hueber Verlag, 1991. Lektionen 1- 10.

2)  Skript

2 Parallelkurse

	36 098

Ü
	Español B 

4st., Mo, Di 13-15

Beginn:14.10.
	Verdugo

	36 099

Ü
	Español B 

4st., Mo 17-18.30, Mi 16-18

Beginn:14.10.
	Poyato


Teilnahmevoraussetzung: Español A oder Einstufungstest

Leistungsnachweis: Klausur am Ende des Semesters (ohne Schein) als Voraussetzung für den Besuch von Español C

Inhalt: Schwerpunkte des Kurses sind die Morphologie und die Anwendung der Vergangenheitszeiten:

Nahe Zukunft und nahe Vergangenheit; Possessivpronomen; Ordnungszahlen; Datum; Verlaufsform: estar + gerundio; Personalpronomen bei Gerund und Infinitiv; die Ausrufe; Verkleinerungsformen; das einfache Futur; das einfache Condicional; weitere verbale Periphrasen; la pasiva refleja; weitere Relativpronomen und deren Anwendungen; Morphologie des einfachen Perfekts; einfaches Perfekt versus zusammengesetztes Perfekt; Erweiterung der unpersönlichen Aussage; Morphologie des Imperfekts; die Vorvergangenheit: das Plusquamperfekt; Imperfekt versus einfaches und zusammengesetztes Perfekt; einfaches und zusammengesetztes Condicional; Zeitangaben; Einführung in die Morphologie des Subjuntivo und des Imperativs.

Verwendetes Material: 

1) Wolfgang Halm, Carolina Ortiz Blasco: Paso a paso (Lehrbuch), Ismaning, Max Hueber Verlag, 1991. Lektionen 11-20.

2) Skript

	36 100

Ü
	Español C 

Kompaktkurs 23.09-10.10.2002

23.09-27.09.: Mo-Fr 9.15-12.30

30.09.-10.10.: Mo-Fr 16-19.15
	Bonachera


Teilnahmevoraussetzung: Español B oder Einstufungstest

Leistungsnachweis: Klausur am Ende des Kurses (ohne Schein) als Voraussetzung für den Besuch von Español D
Inhalt: Schwerpunkte des Kurses sind die Morphologie und die Anwendung des Subjuntivo:

Subjuntivo Präsens regelmäßiger und unregelmäßiger Verben; Anwendungen des  Subjuntivo bei daß-, Temporal-, Final- und Konzessivsätzen; weitere Unterschiede zwischen ser und estar; Morphologie des Imperativs; Anwendungen des Imperativs; Personalpronomen beim Imperativ; Satzkonstruktionen nach einzelnen Verben, die vom Deutschen abweichen: pedir, recordar, preguntar, agradecer; weitere Präpositionen; lateinamerikanische Varianten im Gebrauch des Spanischen; Subjuntivo Imperfekt; Subjuntivo Plusquamperfekt; irreale und hypothetische Bedingungssätze; die indirekte Rede; Sichtwechsel in der indirekten Rede; das Passiv; Umschreibungen des Passivs.

Verwendetes Material: 

1) Wolfgang Halm, Carolina Ortiz Blasco: Paso a paso (Lehrbuch), Ismaning, Max Hueber Verlag, 1991. Lektionen 21-30.

2) Skript

	36 101

Ü
	Español D 

4st., Di 14-16, Do 17.45-19.15

Beginn:15.10.
	Bonachera


Teilnahmevoraussetzung: Español C oder Einstufungstest

Leistungsnachweis: Klausur am Ende des Semesters als Voraussetzung für den Besuch der Kurse im Basismodul „Spanische Sprache I“.

Inhalt: Das Ziel dieses Kurses ist die Vertiefung der grammatikalischen Kenntnisse besonders schwieriger Themengebiete, wie z. B. die Anwendung der Vergangenheitszeiten und des Subjuntivo. Dabei werden neue Aspekte und Themen behandelt: Subjuntivo im Hauptsatz und bei Kausal-, Relativ-, Konsekutiv- und Konditionalsätzen; die Zeitenfolge in Sätzen mit Indikativ und mit Subjuntivo; Präpositionen und Verben mit Präpositionen; Konjunktionen; Konstruktionen mit Partizip, Gerund und Infinitiv.

Verwendetes Material: Skript

2. Basismodul Spanische Sprache I (SPA – M 01)

2.1. Übersicht über die Veranstaltungen in SPA – M 01

	Nr.
	Veranstaltungen
	SWS
	LP

	
	Pflichtbereich
	
	

	36 102
	Curso de lengua española I
	4 st., Di 11-13, Do 16-17.30
Beginn: 15.10.
	6

	36 102 a
	Curso de lengua española I
	4 st., nach Vereinbarung
Beginn:
	6

	36 103
	Traducción I (S-D)
	2 st., Mo 16-18
Beginn: 14.10.
	3

	
	Wahlbereich
	
	

	36 104
	Traducción (D-S)
	2 st., Fr 10-12
Beginn: 18.10.
	3


2.2. Beschreibungen der Veranstaltungen im Basismodul SPA – M 01

2.2.1. Pflichtbereich

2 Parallelkurse
	36 102

Ü
	Curso de lengua española I 
4st., Di 11-13, Do 16-17.30

Beginn: 15.10.                                                                        
	Bonachera

	36 102a

Ü
	Curso de lengua española I 
4st., n.V.

Beginn:                                                                                  
	N.N.


Voraussetzung: Español D oder Einstufungstest

Leistungsnachweis: Schriftliche Hausarbeit und Klausur am Ende des Kurses zum Erwerb der Leistungspunkte
Inhalt: Das Ziel dieses Kurses ist, dass die Studenten die Grammatik so weit verstehen, dass sie diese selbst erklären können. Dabei wird besonderer Wert auf semantische Feinheiten gelegt. Der Kurs beinhaltet auch Hörverständnisübungen sowie aktives Sprechen.

Verwendetes Material: Skript

	36 103
Ü
	Traducción I (Spanisch-Deutsch) 
2st., Mo 16.00 –18.00 

Beginn: 14.10.                                                              
	Nonnenmacher


Teilnehmerkreis: Spanisch-Studierende im Grundstudium.
Inhalt: Übersetzt werden Texte unterschiedlichen Inhalts aus spanischsprachigen Publikationen. Es sollen Übersetzungsstrategien entwickelt, der Wortschatz erweitert sowie landeskundliche, grammatikalische und stilistische Aspekte besprochen werden.
Leistungsnachweis: Abschlußklausur.
2.2.2. Wahlbereich

	36 104

Ü
	Traducción (D-S)

(Vorbereitungskurs auf Traducción II, D-S)
2st., Fr 10-12

Beginn: 18.10.
	N.N.


Voraussetzung: Español C

Leistungsnachweis: Klausur am Ende des Semesters

Inhalt: Übersetzungen ins Spanische von verschiedenartigen deutschen Sätzen und einfachen Texten.

3. Basismodul Spanische Sprache II (SPA – M 02)

3.1. Übersicht über die Veranstaltungen in SPA – M 02

	Nr.
	Veranstaltungen
	SWS
	LP

	
	Pflichtbereich
	
	

	36 105
	Curso de lengua española II
	4 st., Di 9-11, Do 9-10.30
Beginn: 15.10.
	6

	36 106
	Traducción II (D-S)
	2 st., Mi15-17
Beginn: 16.10.
	3


3.2. Beschreibung der Veranstaltungen im Basismodul SPA – M 02

3.2.1. Pflichtbereich

	36 105

Ü
	Curso de lengua española II 

4st., Di 9-11, Do 9-10.30  

Beginn: 15.10.                                                                      
	Bonachera


Condiciones: Basismodul SPA - M01

Evaluación: Examen escrito y oral al final del semestre para la obtención de los créditos

Contenidos: El curso tiene como objetivo consolidar y ampliar, mediante diferentes textos, ejercicios y conversación, los conocimientos adquiridos en cursos anteriores. Vocabulario y estilo constituyen los temas centrales.

Material utilizado: Cuaderno de fotocopias

	36 106

Ü
	Traducción II (Alemán-Español) 
2st., Mi 15-17

Beginn: 16.10                                                                       
	Múrcia


Condiciones: Basismodul SPA - M01

Evaluación: Examen al final del semestre para la obtención de los créditos

Contenidos: En este curso se traducen textos literarios de una dificultad media.
4. Basismodul Spanische Sprachwissenschaft (SPA – M 04)

4.1. Übersicht über die Veranstaltungen in SPA – M 04

	Nr.
	Veranstaltungen
	SWS
	LP

	
	Pflichtbereich
	
	

	36 000
	Vorlesung: Textlinguistik 
	2 st., Mi, Do 12-13
Beginn: 16.10.
	7

	36 011
	Übung: Einführung in die spanische Sprachwissenschaft
	2 st., Fr 10-12
Beginn: 18.10. 
	4 (in Verbindung mit Phonetik im Sommer-semester)


4.2. Beschreibungen der Veranstaltungen im Basismodul SPA – M 04

4.2.1. Pflichtbereich

	36 000

VL
	Textlinguistik

2st., Mi, Do 12-13

Beginn: 16. 10.

	Neumann-Holzschuh


siehe Teil A

	36 011
Ü
	Einführung in die spanische Sprachwissenschaft
2st., Fr 10-12
Beginn: 18.10. 
	Stein


Eine Einführung in die Methoden und Gebiete der Spanischen Sprachwissenschaft, verbunden mit einem Überblick über Synchronie und Diachronie der spanischen Sprache.

Zur Vorbereitung empfohlene Literatur:

- Berschin, Helmut / Fernández-Sevilla, Julio / Felixberger, Josef: Die spanische Sprache. Verbreitung, Geschichte, Struktur. München (Hueber), 21995
- Dietrich, Wolf / Geckeler, Horst: Einführung in die spanische Sprachwissenschaft. Grundlagen der Romanistik 15, Berlin (E. Schmidt) 1990
5. Basismodul Spanische Literaturwissenschaft (SPA – M 05)

5.1. Übersicht über die Veranstaltungen in SPA – M 05

	Nr.
	Veranstaltungen
	SWS
	LP

	
	Pflichtbereich
	
	

	36 001
	Einführende Vorlesung in die Literaturwissenschaft
	2 st., Mo 14-16
Beginn: 14.10.
	7

	36 015
	Übung: Einführung in die spanische Literaturwissenschaft
	2 st., Fr 8-10
Beginn: 18.10.
	4 (in Verbindung mit Einführender Vorlesung Nr. 36 001)

	36 027
	Proseminar: Identidades culturales en las literaturas iberoamericanas (España, Portugal, Latinoamérica)
	2 st., Mi 8-10

Beginn: 16.10.
	7


5.2. Beschreibungen der Veranstaltungen im Basismodul SPA – M 05

5.2.1. Pflichtbereich

	36 001
	Einführende Vorlesung in die Literaturwissenschaft

(begleitend zu den nationalsprachlichen Einführungskursen Nr. 36 012 - 36 015)

2st., Mo 14-16

Beginn: 14.10.02
	Bauer, Klinkert, Mecke, Mitko, Schmelzer, von Tschilschke, Wetzel, Winter


siehe Teil A

	36 015

Ü
	Einführung in die spanische Literaturwissenschaft
2st., Fr 8 -10
Beginn: 18.10.2002
  4 LP 
	von Tschilschke


	Leistungsnachweis:
Voraussetzung:
	regelmäßige Teilnahme und Mitarbeit, drei kurze schriftliche Hausarbeiten mit einer jeweiligen Bearbeitungszeit von ca. zwei Wochen
keine


Dieser Einführungskurs steht in Kombination mit der Veranstaltung Nr. 36001 (Einführende Vorlesung in die Literaturwissenschaft). Im Begleitkurs sollen die in der – eher theoretisch ausgerichteten – Vorlesung erworbenen Kenntnisse praktisch eingeübt und vertieft werden. Dies betrifft insbesondere die Schaffung eines literaturwissenschaftlichen Problembewusstseins und die Aneignung des methodischen Handwerkszeugs, das anhand von kurzen, überschaubaren Texten oder Textausschnitten aus der spanischen Literatur erprobt wird.
Anmeldung: Möglichst in den Semesterferien per e-mail (christian.tschilschke@sprachlit.uni-regensburg.de) und/oder auf der an meiner Bürotüre aushängenden Liste (PT, Zi. 3.3.14)

Hinweis: Diejenigen Studierenden, die Sprach- und Landeswissenschaft als Teilfächer gewählt haben, können die 6 Leistungspunkte, die im dritten Teilfach erbracht werden müssen, in Absprache mit dem Kursleiter durch den Ausbau einer der Hausarbeiten erwerben.

Neu! Die Einführungsvorlesung (36001) ist zwar nach wie vor die Grundlage für diesen Einführungskurs, für sie werden jedoch zusätzlich 7 Leistungspunkte anerkannt (s. d.).

	36 027

PS
	Identidades culturales en las literaturas iberoamericanas (España, Portugal, Latinoamérica)
2st., Mi 8 - 10

Beginn: 16.10.2002

	Winter



Voraussetzungen: Einführung in die Literaturwissenschaft 
Verwendbar in: SPA - M 05
Leistungspunkte: 7 

Contenido: En las últimas décadas del siglo XX, el espacio cultural iberoamericano conoció profundos cambios políticos y sociales que contribuyeron a la reconsideración de la cuestión de las identidades culturales. En la península ibérica, en España y en Portugal, tuvieron lugar transiciones de la dictadura a la democracia, en España además el proceso de la descentralización. Del otro lado del Atlántico, la disolución de régimenes dictatoriales se suma al problema del postcolonialismo y de la migración. En el seminario leeremos cuentos, novelas y ensayos que reflejan estos cambios y los problemas que plantean para la construcción de identidades culturales tradicionales.

Para “Referatsthemen” ver el anunicio en la puerta de mi oficina a partir de agosto.
El seminario será en lengua española. 
Inscripción: durante las horas de consulta (ver PT. 3.3.16) o por mensaje electrónico (ulrich.winter@sprachlit.uni-regensburg.de)
6. Basismodul Spanische Landeswissenschaft (SPA – M 06)

6.1. Übersicht über die Veranstaltungen in SPA – M 06

	.
	Veranstaltungen
	SWS
	LP

	
	Pflichtbereich
	
	

	36 019
	Übung: Einführung in

die spanische Landeswissenschaft
	3 st., Do 10.30-13
Beginn: 17.10.
	4 od. 6


6.2. Beschreibungen der Veranstaltungen im Basismodul SPA – M 06

6.2.1. Pflichtbereich

	36 019
Ü
	Einführung in die spanische Landeswissenschaft (großteils in spanischer Sprache)
3st., Do 10.30-13.00 

Beginn: 17.10.                                                                 4/6 LP
	Nonnenmacher


Contenido:

I. Introducción

- Las constantes geográficas, económicas y demográficas
- Visión general de la historia de España 
- Bases para una « topicología » comparada: 
   Cómo los extranjeros ven a los españoles y cómo los españoles ven a los extranjeros.

II. La variedad regional
- El sistema autonómico 
- Los tópicos sobre las distintas regiones
- La violencia en el País Vasco

- El problema de los nacionalismos periféricos:  ¿“España invertebrada” o “España plural”?

III. La sociedad española actual

- El sistema educativo y la situación de los jóvenes
- Los medios de comunicación: los grandes grupos mediáticos, las cadenas de televisión y de radio, la prensa 

Las relaciones con los países hispanoamericanos

IV.Elementos para una semiótica de la cultura popular en la España actual
Se tratarán temas pertenecientes a los siguientes ámbitos :
las fiestas, la música, el cómic, el humor, el cine
Para obtener 4 créditos habrá que 
- asistir regularmente al curso
- presentar una ponencia de 20 a 30 minutos
- aprobar el examen final
Para obtener 6 créditos habrá que redactar además un trabajo de aproximadamente 10 páginas.
Tendrá lugar en el marco de este curso, un intercambio por correo electrónico con estudiantes de una universidad española.
7. Aufbaumodul Spanische Sprache (SPA – M 10)

7.1. Übersicht über die Veranstaltungen in SPA – M 10

	Nr.
	Veranstaltungen
	SWS
	LP

	
	Pflichtbereich
	
	

	36 107
	Curso de lengua española III
	2 st., Di 15-17
Beginn: 15.10.
	3

	36 108
	Redacción y Estilística
	2 st., Mi 13-15
Beginn: 16.10.
	3

	36 109
	Traducción III (D-S)
	2 st., Mo 15-17
Beginn: 14.10.
	3

	36 110
	Traducción III (Spanisch-Deutsch)
	2 st., Do 16-18

Beginn  17.10.
	3


7.2. Beschreibungen der Veranstaltungen im Aufbaumodul SPA – M 10

7.2.1. Pflichtbereich

	36107

Ü
	Curso de lengua española III 

2st., Di 15-17

Beginn: 15.10.                                                                      
	Verdugo


Condiciones: Basismodul SPA - M02

Evaluación: Exposición en clase y examen al final del curso

Contenidos: Este curso aborda principalmente temas gramaticales avanzados, cuya práctica se realizará por medio de textos y ejercicios variados. Otro aspecto fundamental lo constituyen cuestiones de semántica y vocabulario. Los estudiantes que preparan el Staatsexamen pueden profundizar en este curso sus conocimientos gramaticales y repasar los ya adquiridos. 

Material utilizado: Fotocopias con textos y ejercicios
	36 108

Ü
	Redacción y Estilística

2st.. Mi 13-15

Beginn: 16.10                                                                       
	Múrcia


Condiciones: Baismodul SPA - M02

Evaluación: Entrega de todas las redacciones y examen al final del curso
Contenidos: Este curso está concebido como preparación para el Staatsexamen. Se redactarán semanalmente cartas, descripciones y diferentes tipos de textos como ejercicio personal para entregar al lector. Con ello se persigue mejorar la gramática, la puntuación, el vocabulario y, finalmente, el estilo. La doble corrección individual de los textos redactados ofrece la posibilidad de paliar los fallos y vicios lingüísticos personales: una primera autocorrección aporta las ventajas de la reflexión guiada y de la participación activa en los procesos de mejora; la segunda, a cargo del lector,  saca a la luz los problemas lingüísticos cuya resolución más interesa a cada uno.

Material utilizado: Fotocopias con textos y esquemas

	36 109

Ü
	Traducción III (D-S) 
2st., Mo 15-17

Beginn: 14.10                                                                        
	Verdugo


Condiciones: Basismodul SPA - M02

Evaluación: Entrega de la traducción para casa y examen al final del curso
Contenidos: En este curso se traducen textos literarios que corresponden al nivel del Staatsexamen.

Material utilizado: Fotocopias

	36 110
Ü
	Traducción III (Spanisch-Deutsch)
2st., Do 16.00-18.00 

Beginn: 17.10.                                                                          
	Nonnenmacher


Teilnehmerkreis: : Spanisch-Studierende im Hauptstudium
Leistungsnachweis : Klausur am Ende des Semesters
Inhalt: Es werden schwierigere Textabschnitte aus spanischer und lateinamerikanischer Presse und Literatur übersetzt und im Anschluß daran Fragen zu Wortschatz, Stil und Grammatik besprochen.
Im Rahmen dieses Kurses kann einer der für Magister- und Staatsexamen erforderlichen sprachpraktischen Oberkursscheine erworben werden. 
8. Aufbaumodul Spanische Sprachwissenschaft (SPA – M 12)

8.1. Übersicht über die Veranstaltungen in SPA – M 12

	Nr.
	Veranstaltungen
	SWS
	LP

	
	Wahl-Pflichtbereich
	
	

	36 000
	Vorlesung: Textlinguistik
	2 st., Mi, Do 12-13

Beginn: 16.10.
	7

	36 030
	Hauptseminar: Latein und Romanisch
	2 st., Do 10-12

Beginn: 17.10.
	10

	
	Wahlbereich
	
	

	36 041
	Übung: Altspanisch II
	2 st., Fr 10-12
Beginn: 18.10.
	4


8.2. Beschreibungen der Veranstaltungen im Aufbaumodul SPA – M 12

8.2.1. Pflichtbereich

	36 000

VL
	Textlinguistik

2st., Mi, Do 12-13

Beginn: 16. 10.

	Neumann-Holzschuh


siehe Teil A

	36 030

HS
	Latein und Romanisch

2st., Do 10 -12

Beginn: 17.10.

	Neumann-Holzschuh


siehe FRA – M 12

8.2.2. Wahlbereich

	36 041
Ü
	Altspanisch II
2st., Fr 12 -14
Beginn: 18.10.
	Neumann-Holzschuh



Der Kurs dient zur Vorbereitung auf den sprachwissenschaftlichen Fachaufsatz im Staatsexamen: Übersetzung und Kommentierung eines altspanischen Textes.

Durch die Besprechung bisher gestellter Examensaufgaben sollen die vorhandenen Kenntnisse aufgefrischt, gefestigt und erweitert werden.

Teilnehmer: Spanisch-Studierende im Hauptstudium, Studierende modularisierter Studiengän-ge (Examensvorbereitung)

Leistungsnachweis: (Klausur am Ende des Semesters möglich)
9. Aufbaumodul Spanische Literaturwissenschaft (SPA – M 13)

9.1. Übersicht über die Veranstaltungen in SPA - M 13

	Nr.
	Veranstaltungen
	SWS
	LP

	
	Pflichtbereich
	
	

	33 322
	Hauptseminar: 1898: Im Wendejahr moderner Kultur und Politik
	2 st., Di 10.30-12
Beginn: 15.10.
	10


9.2. Beschreibungen der Veranstaltungen im Aufbaumodul SPA - M 13

9.2.1. Pflichtbereich

	33 322

HS
	1898: Im Wendejahr moderner Kultur und Politik
2st., Di 10.30-12

Beginn: 15.10.
	Bierling / Hebel /  Mecke




	Teilnehmer:
	Studierende im Hauptstudium 

Studierende modularisierter Studiengänge

	Verwendbar in:
	Aufbaumodul spanische Literaturwissenschaft (SPA – M 13

Aufbaumodul spanische Landeswissenschaft (SPA – M 14)

Spanien-Studien, Interkulturelle Studien I und II

	Leistungspunkte/

Creditpoints:
	10 LP / CP 

	Leistungsnachweis:
	Referat, Hausarbeit


Der kubanische Unabhängigkeitskrieg und der amerikanisch-spanische Krieg im Jahr 1898 bedeutete für Spanien nicht nur den Verlust der letzten überseeischen Kolonien, sondern vor allem die Zerstörung des Selbstbildes als Weltmacht. Für die USA hingegen ist der am 10. Dezember 1898 in Paris geschlossene Friedensvertrag die symbolische Eintrittskarte in den Kreis der imperialen Großmächte. Für Kuba, die Philippinen und Puerto Rico markierte das Ende der politischen Abhängigkeit gleichzeitig den Beginn einer langen wirtschaftlichen Abhängigkeit. Das von Amerikanistik (Hebel), Politikwissenschaft (Bierling) und Romanistik (Mecke) zusammen durchgeführte interdisziplinäre Seminar möchte in einem synchronen Schnitt die Diversität und das Zusammenspiel verschiedener Diskurse und kultureller Ausdrucksformen der Ereignisse von 1898 betrachten. Methodologisch wird eine dreifache Perspektive entwickelt: Wie analysieren die drei beteiligten Disziplinen das Ereignis in seinen politischen, kulturellen und ästhetischen Dimensionen? Wie sehen die Amerikaner Kuba und Spanien, die Spanier Kuba und Amerika? Welche Auswirkungen haben die politischen Ereignisse auf das Selbstverständnis, die Identitätskonstruktionen der beteiligten Kulturen und ihre weltweite Positionierung? Eine einführende Bibliographie und ein Reader kann in den entsprechenden Sekretariaten im September abgeholt werden. Die Referatthemen werden in der ersten Sitzung kommentiert und verteilt. Vorträge renommierter auswärtiger Gastwissenschaftler werden das Semesterprogramm ergänzen. 

10. Aufbaumodul Spanische Landeswissenschaft (SPA – M 14)

10.1. Übersicht über die Veranstaltungen in SPA - M 14

	Nr.
	Veranstaltungen
	SWS
	LP

	
	Pflichtbereich
	
	

	33 322
	Hauptseminar: 1898: Im Wendejahr moderner Kultur und Politik
	2 st., Di 10.30-12
Beginn: 15.10.
	10


10.2. Beschreibungen der Veranstaltungen im Aufbaumodul SPA - M 14

10.2.1. Pflichtbereich

	33 322

HS
	1898: Im Wendejahr moderner Kultur und Politik
2st., Di 10.30-12

Beginn: 15.10.
	Bierling / Hebel /  Mecke




siehe SPA – M 13

11. Staatsexamensvorbereitung (spezielle Kurse)

11.1 Beschreibung der Veranstaltungen

11.1.1. Spanische Sprache

	36107

Ü
	Curso de lengua española III 

2st., Di 15-17

Beginn: 15.10.                                                                      
	Verdugo


siehe Aufbaumodul Spanische Sprache (SPA – M 10), S. 54.

	36 108

Ü
	Redacción y Estilística

2st.. Mi 13-15

Beginn: 16.10                                                                       
	Múrcia


siehe Aufbaumodul Spanische Sprache (SPA – M 10), S. 54.

	36 109

Ü
	Traducción III (D-S) 
2st., Mo 15-17

Beginn: 14.10                                                                        
	Verdugo


siehe Aufbaumodul Spanische Sprache (SPA – M 10), S. 54.

	36 110
Ü
	Traducción III (Spanisch-Deutsch)
2st., Do 16.00-18.00 

Beginn: 17.10.                                                                          
	Nonnenmacher


siehe Aufbaumodul Spanische Sprache (SPA – M 10), S. 55.

11.1.2. Spanische Sprachwissenschaft

	36 041
Ü
	Altspanisch II
2st., Fr 12 -14
Beginn: 18.10.
	Neumann-Holzschuh



siehe Aufbaumodul Spanische Sprachwissenschaft (SPA M – 12), S. 56.

C. Fachdidaktik 

	36 045
	Examenskurs Fachdidaktik Französisch nicht vertieft
1 st., Mo 8 - 9
Beginn: 21.10.
	Zieglmeier


Diese Übung richtet sich ausschließlich an Lehramtskandidaten, die im Frühjahr oder Herbst 2003 die Erste Staatsprüfung für das Lehramt an Realschulen ablegen werden. Im Rahmen des Kurses werden wir examensrelevante Themen besprechen und die schriftliche Fachdidaktikprüfung vorbereiten. Die Teilnehmer haben die Möglichkeit, Übungsklausuren zu schreiben, die gemeinsam korrigiert werden.

	36 046
	Einführung Fachdidaktik Französisch
2 st., Mo 9 -11
Beginn: 21.10.
	Zieglmeier


In diesem Kurs erhalten die Teilnehmer einen Überblick über wichtige Aspekte der Sprach-, Landeskunde-, Literatur- und Mediendidaktik. Am Beispiel der Literaturdidaktik erproben die Studierenden anschließend die Übertragbarkeit in die Unterrichtspraxis. Regelmäßige Teilnahme an diesem Kurs ist Voraussetzung für die Aufnahme in den Oberkurs Fachdidaktik.

	36 047
	Fachdidaktik Italienisch
2 st., Mo 11.30 - 13
Beginn: 21.10.

Änderung möglich! Der Kurs findet eventuell als Blockseminar statt.
	Zieglmeier


In diesem Kurs werden die Grundlagen der Sprach-, Landeskunde-, Literatur- und Mediendidaktik erarbeitet. Anhand ausgewählter Beispiele setzen die Teilnehmer die theoretischen Erkenntnisse unterrichtspraktisch um.

Eine persönliche Anmeldung zum Kurs im September wird dringend empfohlen.

	36 048
	Fachdidaktik Spanisch
2 st., nach Vereinbarung
	Miltschitzky


In diesem Kurs werden die Grundlagen der Sprach-, Landeskunke-, Literatur- und Mediendidaktik erarbeitet. Anhand ausgewählter Beispiele setzen die Teilnehmer die theoretischen Erkenntnisse unterrichtspraktisch um.

D. Andere Romanische Sprachen

1. Portugiesisch

	36 111
Ü
	A1 Portugiesisch I (auch für Hörer aus anderen Fakultäten)
Blockveranstaltung: Mo 04.11.; 11.11.; 18.11.; 25.11.; 02.12.; 09.12.; 16.12.; 13.01.; 20.01.; 27.01. 
jeweils 11-13.15 Uhr                                       3 LP
	Hölzl


Der Kurs basiert auf der kommunikativen Methode. Sein vorrangiges Ziel ist es, den Studierenden zu ermöglichen, sich in einfachen Alltagssituationen auszudrücken und mit der Aussprache des Portugiesischen vertraut zu werden. Darüber hinaus vermittelt der Unterricht Grundkenntnisse der Grammatik. 
Lehrmaterial: Lehrbuch (wird am ersten Kurstag von der Dozentin zur Verfügung gestellt und kann für DM 35,- erworben werden)
	36 112
Ü
	Portugiesisch Aufbaukurs (auch für Hörer aus anderen Fakultäten)
Blockveranstaltung: Mo 04.11.; 11.11.; 18.11.; 25.11.; 02.12.; 09.12.; 16.12.; 13.01.; 20.01.; 27.01. 
jeweils 14.15-16.30                                         3 LP
	Hölzl


Einfache Textausschnitte aus den portugiesisch-sprachigen Ländern (v.a. Portugal und Brasilien) bieten die thematische Grundlage für den Aufbau von Wortschatz und Idiomatik sowie zur Vertiefung der Grammatik. Landeskundliche Kenntnisse werden vermittelt, die Sprechfähigkeit wird weiter eingeübt.
Lehrmaterial: Es stehen Kopien zur Verfügung.
2. Rumänisch
	36 113

Ü

	A 1 Rumänisch I
2st., Mi 14.00 s.t. -15.30
Beginn 16.10.                                                   3 LP
	Hartmann


Es werden Grundkenntnisse der rumänischen Sprache vermittelt. Am Ende des Kurses sollen die Teilnehmer in der Lage sein, einfache Texte zu verstehen und sich in Alltagssituationen zurechtzufinden. Je nach Teilnehmerinteresse wird auch auf die wichtigsten Gemeinsamkeiten und Unterschiede gegenüber anderen romanischen Sprachen eingegangen.
Lehrwerk (Bitte anschaffen):
Marioţeanu/Savin, Rumänisch für Sie (2 Bände), Hueber, (Ismaning 1997)
Die Zeiten der Rumänischkurse können ggf. verschoben werden. Bitte kommen Sie auf jeden Fall zur ersten Stunde oder setzen Sie sich vorher mit mir in Verbindung.
	36 114

Ü

	A 3 Rumänisch III
2st., Mi 15.30 s.t. –17.00
Beginn 16.10.                                                   3 LP
	Hartmann


Dieser Kurs wendet sich an Fortgeschrittene. Quereinsteiger sind willkommen.
Zunächst wird mit den Kapiteln 25 – 30 des Lehrwerks der erste Durchgang durch rumänische Grammatik und Idiomatik abgeschlossen. Anhand rumänischer Zeitungstexte soll anschließend ein Bild des modernen Rumänien erarbeitet sowie Wortschatz und schriftliches wie mündliches Ausdrucksvermögen der Teilnehmer erweitert werden. Ferner werden ausgewählte Kapitel der rumänischen Grammatik wiederholt und vertieft.
Je nach Teilnehmerinteresse wird auch auf die wichtigsten Gemeinsamkeiten und Unterschiede im Verhältnis zu anderen romanischen Sprachen eingegangen.
Lehrwerk (Bitte anschaffen):
Marioţeanu/Savin, Rumänisch für Sie (2 Bände), Hueber, (Ismaning 1997)
Die Zeiten der Rumänischkurse können ggf. verschoben werden. Bitte kommen Sie auf jeden Fall zur ersten Stunde oder setzen Sie sich vorher mit mir in Verbindung
E. Medienkunde / Praktikum

	35 531
	Medienpraxis: Campus-Radio und –TV
2st., Blockseminar
(Termine s. Aushang PT 3.2.35)
	Herbrand


Im Mittelpunkt steht die Produktion sendefähiger Beiträge für Hörfunk und Fernsehen: Recherche, Redaktion, Außenaufnahme Ton/Bild, Moderation, Mix, Schnitt etc. Der besondere Reiz des Seminars besteht darin, daß die Beiträge tatsächlich gesendet werden und zwar jeweils auf Radio gong fm am 1. Sonntag jedes Monats von 18.45 bis 19.00 Uhr und auf TVA Ostbayern am 1. Dienstag von 21.30 bis 21.45 Uhr.
Darüber hinaus ist geplant, die Sendungen über einen Monitor (vielleicht in der Nähe der Mensa) auch an der Uni über einen längeren Zeitraum laufen zu lassen, so daß man mit Hörern bzw. Zuschauern in direkten Kontakt treten kann.
Das Praktikum wird von Herrn Sandro P. Herbrand geleitet, der seit vielen Jahren Kultursendungen in Hörfunk und Fernsehen in den lokalen Medien produziert und daneben auch mal Dokumentation, ein Musikvideo oder einfach „Trash“ macht. Er ist also aufgeschlossen für allerlei Experimente vom Hörspiel bis zum Hip Hop und versichert, daß die Technik auch für „blutige Laien“ in kurzer Zeit erlernbar ist. Die Produktion erfolgt volldigital (in den Formaten Minidisc, MiniDV auf samplitude und Media Studio pro).
Am praktischen Beispiel werden die wichtigsten theoretischen Grundlagen zum Medienrecht, Mikrophonarbeit, Bildgestaltung etc. vermittelt.
Auf Wunsch kann ein theoretischer Teil angehängt werden, der dann tiefer auf die Medientheorie und Ethik, die Medienlandschaft des „Privaten Rundfunks“ in Bayern u.ä. eingeht.
Ein Engagement der Studenten außerhalb des Kurses ist wünschenswert und erforderlich. Herr Herbrand steht dafür jeweils mittwochs von 15 - 17 Uhr in PT 3.2.35 zur Verfügung.
Die Teilnehmerzahl ist auf 24 begrenzt.
Über die Teilnahme kann auf Wunsch ein Seminarschein (ohne Note, mit Leistungspunkten für das modularisierte Studium) ausgestellt werden.
Anmeldung ab sofort zu den Geschäftszeiten im Sekretariat Prof. Braungart, (Frau Reil, PT 3.2.18).

	35 534
	Journalismus und redaktionelle Arbeit (interdisziplinäres Projekt)
2st., Termine n. V.
	Braungart, Kölsch, Mecke


Das Ziel des Projekts soll es sein, einerseits in einer Art “simulierter Praxis” mit redaktioneller Arbeit vertraut zu werden, andererseits sich mit Konzepten der medialen Aufbereitung geisteswissenschaftlicher Inhalte auseinanderzusetzen. Hierzu soll die Nullnummer (“Dummy”) einer Zeitschrift für Allgemeinbildung erstellt werden. Dies umfasst einerseits das Schreiben von Artikeln, andererseits die Entwicklung eines Konzeptes für die graphische Gestaltung. Der realistische Hintergrund eines Start-ups liefert darüber hinaus gesteigerte Praxisrelevanz.
In einer ersten Phase sollen praxisnah Theoriekenntnisse vermittelt sowie ein Graphikkonzept erstellt werden. In Phase zwei wird die Redaktionsarbeit simuliert. Da es auch darum geht, Team-Fähigkeit zu erlernen, soll der Besprechung der einzelnen Beiträge und Problemlösungen (z.B. für das Layout) ein großer Raum eingeräumt werden. Dadurch soll der “kreative Prozess” von allen Teilnehmern getragen werden. Vorzugsweise sollten fortgeschrittene Studierende aus geisteswissenschaftlichen Fächern teilnehmen.
Zu diesem Projekt findet am Mittwoch, 10. Juli, 19h, in PT 2.0.4 eine Vorbesprechung statt. Bitte Aushänge bei PT 3.3.15 (Prof. Mecke, Romanistik) und PT 3.2.18 (Prof. Braungart) beachten. Interessenten melden sich bitte im Sekretariat von Herrn Professor Mecke (PT 3.3.15). – Im Rahmen des modularisierten Studiums ist die Anrechnung der Projektteilnahme als Praktikum möglich.
F. Deutsch-Französische Studien / Études Franco-Allemandes

Studienprogramm für das 1. Studiensemester (WS 20002/03)
	Veranstaltung
	SWS
	LP
	Modul / Studieneinheit
	Angebot im WS 2001/02 
Veranstaltungs-Nr. / Titel

	Pflichtveranstaltungen:
	
	
	
	

	Cours de Langue Française I 
	4
	6
	FRA M 01
	Nr. 36052 / Di, Do 14.30-16
Nr. 36053 / Mo-Fr 10.30-14 Kompaktkurs 24.2.-14.3.03 
(2 Parallelkurse)

	Traduction I
	2
	3
	FRA M 01
	Nr. 36054 / Mi 10-12
Nr. 36055 / Di 10-12
(2 Parallelkurse)

	Einführung in die französische Literaturwissenschaft
	2
	4
	FRA M 05
	Nr. 36012 / Fr 10-12 
Nr. 36013 / Di 16-18

	VL Einführende Vorlesung in die Landeswissenschaft
	2
	7
	FRA M 05
	Nr. 36001 / Mo 14-16

	Einführung in die französische Landeswissenschaft
	3
	4
	FRA M 06
	Nr. 36016 / Mi 14-17

	PS I Deutsche Sprachwissenschaft
	2
	7
	GER M 01
	Nr. 35404 / Mo 10-12
Nr. 35405 / Di 8.30-10
Nr. 35406 / Mi 14-16
Nr. 35407 / Do 10-12
Nr. 35408 / Do 16-18
Nr. 35409 / Do 16-18
(Parallelkurse)

	PS I Neuere Deutsche Literaturwissenschaft 
	2
	7
	GER M 03
	Nr. 35505 / Mo 8.30-10.30
Nr. 35506 / Mo 10-12
Nr. 35507 / Mo 14-16
Nr. 35508 / Mo 16-18
Nr. 35509 / Di 16-18
Nr. 35510 / Do 10-12
Nr. 35511 / Mi 14-16
Nr. 35512 / Do 12-14
Nr. 35513 / Mi 10-12
Nr. 35514/15 (s. Aushang)
(Parallelkurse) 

	VL Psychologie 
Interkulturelle Kommunikation 
	2
	7
	IKS I M 01
	Nr. 32016 / Di 8-10
Psychologie interkulturellen Handelns – Internationale Handlungskompetenz

	Übung Psychologie
Interaktion u. Kommunikation
	2
	
	IKS I M 01
	Nr. 32017 / Do 14-18 (14 tägig)

	Zweite Fremdsprache 
	2-4
	
	
	s. Veranstaltungen der Studien​begleitenden Fremdsprachen​aus​bildung (SFA) bzw. der Philologischen Fächer


	VL Frz. Kultur- und Landeswissenschaft
	2
	7
	FRA M 06
	Nr. 36005 / Mi 8-10

	Wahlveranstaltungen:
	
	
	
	

	Deutsche Geschichte / Politik / Gesellschaft
	2-3
	7
	IKS I M 02
	Nr. 33308 / Fr 8-11
Einführung in das politische System der BRD
Nr. 33310 / Mi 14-16
Der Bundesstaat: Institutionen, Entscheidungsprozesse und Reformmodelle 


G. Lehrende des Instituts für Romanistik

Professoren
:
Prof. Dr. Jochen Mecke (Literaturwissenschaft)
Prof. Dr. Ingrid Neumann-Holzschuh (Sprachwissenschaft)
Prof. Dr. Hermann H. Wetzel (Literaturwissenschaft)
Wissenschaftliche Mitarbeiter und Assistenten, Akademische Räte und Direktoren:
Elisabeth Bauer (wiss. Mitarbeiterin)
Simona Fabellini (wiss. Mitarbeiterin)
Dr. Josef Felixberger (akad. Direktor)
Klaus Hartmann (wiss. Mitarbeiter)
Dr. Sabine Heinemann (wiss. Mitarbeiterin)
Rainer Held (wiss. Hilfskraft)

PD Dr. Thomas Klinkert (wiss. Assistent)
Dr. Julia Mitko (wiss. Assistentin)
Ekkehard Netzlaff (akad. Direktor)
Dr. Hartmut Nonnenmacher (akad. Rat)
Dr. Brigitte Sertl (akad. Rätin) (beurlaubt)
Dr. Christian von Tschilschke (wiss. Assistent)
Dr. Ulrich Winter (wiss. Assistent)
Susanne Zieglmeier (akad. Oberrätin)
Lektoren und Lehrbeauftragte:
Pedro Álvarez (Spanisch) (beurlaubt)
Trinidad Bonachera (Spanisch)
Josette Boyer (Französisch)
Emmanuel Faure (Französisch)
Klaus Hartmann (Rumänisch)
Luisa Hölzl (Portugiesisch)
Dr. Christine Lessle (Landeskunde Italienisch)
Lluis Múrcia (Spanisch)
Daniela Pecchioli (Italienisch)
Maria Poyato (Spanisch)
Gabriella De Rossi (Italienisch)

Pascal Rozat (Französisch)
Dr. Giulia de Savorgnani (Italienisch)
Eduardo Verdugo (Spanisch)

N.N. (Französisch)
Wintersemester 2002/03: Sprechstunden der Mitglieder des 
Instituts für Romanistik

	Name
	Zimmer
	Telefon
943-
	Sprechstunde
	Zeit

	Álvarez, Pedro
	3.3.43
	3380
	beurlaubt
	---

	Bauer, Elisabeth
	3.3.29
	3409
	Mittwoch
	16 – 17 

	Bernhard, Gerald Dr. PD
	
	nach Vereinbarung über Sekreta-
riat: Tel. 3376

	Bonachera, Trinidad
	3.3.43
	3380
	Dienstag
	16 – 17 

	Boyer, Josette
	3.3.56
	3414
	Montag 
	17 – 18 

	Ernst, Gerhard, Prof. Dr.
	3.3.38
	3375
	Donnerstag
	9 – 10 

	Fabellini, Simona
	3.3.54
	3410
	Dienstag
	10 – 11 

	Faure, Emmanuel
	3.3.55
	3413
	Mittwoch
	17 – 18 

	Felixberger, Josef, Dr.
	3.3.41
	3378
	Dienstag
	12 – 13 

	N.N.
	3.3.53
	3972
	
	

	Hartmann, Klaus
	3.3.54
	3410
	Mittwoch
	11 – 12 

	Heinemann, Sabine, Dr.
	3.3.40
	3377
	Donnerstag
	16 – 17

	Held, Rainer, M.A.
	3.3.31
	3412
	Dienstag
	15 – 16

	Hölzl, Luisa
	3.3.43
	
	n.V.
	

	Klinkert, Thomas, Dr. PD
	3.3.32
	3408
	Dienstag
	14.30-15.30

	Lessle, Christine, Dr.
	
	Tel. privat 44675
oder per e-mail
	---
	---

	Mecke, Jochen, Prof. Dr.
	3.3.15
	3371
	Donnerstag
	13 – 14 

	Mitko, Julia Dr.
	3.3.31
	3412
	Dienstag
	10.30 – 11.30 

	Múrcia, Lluis M.A. 
	3.3.43
	3380
	Donnerstag
	13 – 14 

	Netzlaff, Ekkehard
	3.3.58
	3416
	Freitag
	12 – 13 

	Nonnenmacher, Hartmut Dr.
	3.3.44
	3382
	Donnerstag
	15 – 16 

	Neumann-Holzschuh, Ingrid, Prof. Dr.
	3.3.45
	3381
	Donnerstag
	14 - 15

	Pecchioli, Daniela
	3.3.34
	3407
	Mittwoch
	11.30 – 12.30  

	Rozat, Pascal
	3.3.53
	3972
	Mittwoch
	13 – 14 

	de Savorgnani, Giulia Dr.
	3.3.34
	3407
	Donnerstag
	14 – 15 

	Sertl, Brigitte, Dr.
	3.3.44
	3382
	beurlaubt
	---

	von Tschilschke, Christian
	3.3.14
	3370
	Donnerstag
	13 – 14 

	Verdugo, Eduardo
	3.3.43
	3380
	Mittwoch
	13 – 14 

	Wetzel, Hermann H., Prof. Dr.
	3.3.18
	3373
	Dienstag
	14.30 – 15.30 

	Winter, Ulrich, Dr.
	3.3.13
	3369
	Freitag
	14 – 15

	Zieglmeier, Susanne
	3.3.33
	3405
	Donnerstag
	10.30 – 11.30 


� Basismodul = Grundstudium; Aufbaumodul = Hauptstudium


� SWS = Semesterwochenstunden


� Portugiesisch und Rumänisch können z.T. im Magisterstudiengang im Wahlbereich innerhalb eines Moduls eingebracht werden. Zu näheren Informationen s. Studienführer der Romanistik. 


� Alle männlichen Personen- und Funktionsbezeichnungen beziehen sich in gleicher Weise auf FRAen und Männer.
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